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Grüter Hans AG ٠ Länggasse 2 ٠ Oberkirch ٠ 041 925 81 41 ٠ www.grueterag.ch ٠ Filialen in Sempach, Hergiswil/Zell LU und Dagmersellen

Schnuppertag in Oberkirch.
Schnuppertag Sanitärinstallateur/ in 
und Heizungsinstallateur/ in

Du bist handwerklich begabt und technische Anlagen findest du heiss? Wenn es komplex wird, 
bleibst du cool und wasserscheu bist du auch nicht? Dann bist du bei uns goldrichtig!

Komm am Samstag, 16. März 24 an der Länggasse 2 in Oberkirch vorbei und mach dir ein 
Bild davon, was dich als Sanitär- oder Heizungsinstallateur/ in alles erwarten könnte. 
Übrigens: Wir sind keine trockenen Theoretiker. Bei uns darfst du dich am Schnuppertag mit 
Hilfe von Grüter‘s Fachleuten an den Werkbänken beweisen.

Wir freuen uns auf dich!

Samstag 

16.3.24

ab 08.00-12.00 Uhr
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AUS DEM GEMEINDERAT
GEMEINDE

NEUWAHLEN GEMEINDERAT

Am 28. April 2024 finden die Gemeinderatswahlen für die 
Amtsdauer 2024 – 2028 statt. 

Finanzvorsteherin Karin Schnarwiler (Die Mitte) hat ihren 
Rücktritt per 31. August 2024 eingereicht. Die restlichen 
Gemeinderatsmitglieder stellen sich für eine weitere 
Amtsperiode zur Wiederwahl:

– Raphael Kottmann (Die Mitte), als Gemeindepräsident
– Ladina Aregger (FDP.Die Liberalen), als Bauvorsteherin
–  Elias Meier (Die Mitte), als Finanzvorsteher  

(bisher Bildungsvorsteher)
–  Luitgardis Sonderegger-Müller (FDP.Die Liberalen),  

als Sozialvorsteherin

Die Neuwahl wird im Majorzverfahren (Mehrheitswahlver-
fahren) durchgeführt. Gemäss § 14 der Gemeindeordnung 
Oberkirch vom 7. Mai 2007 werden die fünf Mitglieder des 
Gemeinderates in die folgenden Ressorts gewählt:

 – Präsidiales 
 – Finanzen
 – Soziales
 – Bildung und Kultur
 – Bau und Umwelt

Aufgrund des laufenden Organisationsentwicklungsprozes-
ses kann es zu gewissen Anpassungen bei den Ressorts 
kommen, wobei die Zuteilung der Kernaufgaben  
beibehalten wird.

Die Wahlvorschläge müssen bis spätestens Montag, 4. März 
2024, 12.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung eingereicht 
werden, damit die Kandidatenlisten amtlich beschafft 
werden können. Wahlvorschlagsformulare können auf der 

Website oder bei der Gemeindeverwaltung 
Oberkirch bezogen werden. Die Wahlanord-
nung ist im Anschlagkasten und auf der 
Website der Gemeinde publiziert.

STABÜBERGABE BEGLEITGRUPPE MIGRATION

Seit 2016 kümmert sich die Begleitgruppe Migration 
Oberkirch um Personen und Familien, welche aus fernen 
Ländern bei uns ein neues und sicheres Zuhause suchen.

In den ersten Jahren wurden über 60 Personen, die in der 
Schweiz um Asyl suchten, in Oberkirch untergebracht. Die 
Begleitgruppe versuchte mit Unterstützung das Lernen der 
deutschen Sprache zu erleichtern. Sie sorgte mit Beschäfti-
gungsprogrammen und Aktivitäten für eine aktive Freizeit-
gestaltung, damit die Asylsuchenden den Alltag sinnvoll 
gestalten konnten. Anstehende Probleme versuchte die 
Begleitgruppe gemeinsam mit den Asylsuchenden einer 
guten Lösung zuzuführen.

Seit die temporären Unterkünfte in der Chäsi und in der 
Haselwarte aufgehoben wurden, kümmern sich die Mitglie-
der der Begleitgruppe um die in Oberkirch anderweitig 
ansässigen Migrantinnen und Migranten sowie  
deren Familien.

Bis vor kurzem wurde die Begleitgrup-
pe von Moritz Scheiwiller geleitet. Nun 
hat sich Janine Pfister Bucher bereit 
erklärt, die Leitung zu übernehmen. 
Wir freuen uns, dass sie der Begleit-
gruppe in Zukunft vorsteht und 
wünschen ihr bei dieser Aufgabe viel 
Freude und interessante Kontakte.



AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG

LUNITED INFO-MORGEN VOM SAMSTAG, 16. MÄRZ 2024

LUnited ist das Lehrstellen-Netzwerk von 28 Luzerner 
Gemeinden und Städten. Gemeinsam bieten wir über 190 
Lehrstellen in 11 verschiedenen Berufen an. 

Am Samstag, 16. März 2024, zwischen 10.00 und 12.00 Uhr 
stellen wir dir an drei Standorten die beiden Lehrberufe 
Kauffrau/-mann sowie Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt 
(Fachrichtung Werkdienst) vor:

Standort Hochdorf:
 –  Gemeindeverwaltung Hochdorf, Hauptstrasse 3,  

6280 Hochdorf (Kauffrau/-mann)

Standort Rothenburg:
 –  Gemeindeverwaltung Rothenburg, Stationsstrasse 4,  

6023 Rothenburg (Kauffrau/-mann)
 –  Werkdienst, Bertiswilstrasse 55, 6023 Rothenburg 

(Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt)

Standort Sursee: 
 –  Stadtverwaltung Sursee, Centralstrasse 9, 6210 Sursee  

(Kauffrau/-mann)
 –  Feuerwehr- und Werkhofgebäude, Allmendstrasse 1, 

6210 Sursee (Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt)

Kauffrau-/mann
Die verschiedenen Posten zum Lehrberuf Kauffrau/-mann 
können individuell zwischen 10.00 und 12.00 Uhr besucht 
werden. Eine vorgängige Anmeldung ist nicht nötig.

Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt  
(Fachrichtung Werkdienst)
 –  Standort Rothenburg: 

Das Programm zum Lehrberuf Fachfrau/-mann Betrieb-
sunterhalt beginnt um 10.00 Uhr. Bitte melde dich 
vorgängig unter personalwesen@rothenburg.ch an. 

 –   Standort Sursee: 
Die verschiedenen Posten zum Lehrberuf Fach-
frau/-mann Betriebsunterhalt können individuell 
zwischen 10.00 und 12.00 Uhr besucht werden. Es ist 
keine vorgängige Anmeldung nötig.

Nebst dem Kennenlernen der beiden Lehrberufe bietet sich 
auch die Gelegenheit an, Kontakte zu knüpfen, Bewer-
bungstipps abzuholen, Schnuppertage zu vereinbaren oder 
wertvolle Einblicke in den Berufsalltag bei einer Gemeinde- 
oder Stadtverwaltung zu gewinnen. 

Wir freuen uns, dich schon bald am Info-Morgen begrüssen 
zu dürfen! Weitere Informationen zu LUnited findest du auf 
der Website www.lunited.ch.

4 GEMEINDE Deine Zukunft 
unsere Zukunft

INFO- 
MORGEN
ZU UNSEREN  
LEHR BERUFEN 
Samstag, 16.3.2024 
zwischen 
10.00 – 12.00 Uhr

SAVE  

THE DATE
Mehr Infos auf  

www.LUnited.ch
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Wir freuen uns, dich am  
Samstag, 16. März 2024 
in Rothenburg, Hochdorf oder Sursee  
begrüssen zu dürfen.
Die genauen Durchführungsorte und welcher Lehrberuf an welchem Ort  
vorgestellt wird, findest du auf www.LUnited.ch

Du suchst eine top Ausbildung in einem spannenden Lehrbetrieb  
mit den besten Zukunftsaussichten? Dann bist du bei LUnited  
genau richtig. LUnited ist das Lehrstellen-Netzwerk von 28 Luzerner 
Gemeinden. Gemeinsam bieten wir über 190 Lehrstellen in  
11 Berufen an.

Kauffrau/Kaufmann  
EBA & EFZ
Ausbildungsbranche  
Öffentliche Verwaltung

Gärtner/in EBA & EFZ
Fachrichtung Garten- und  
Landschaftsbau

Fachfrau/Fachmann 
Betriebsunterhalt 
EBA & EFZ
Schwerpunkt Hausdienst

Motorgerätemechaniker/in  
EFZ

Fachfrau/Fachmann
Betriebsunterhalt 
EBA & EFZ
Schwerpunkt Werkdienst

Geomatiker/in EFZ
Schwerpunkt Geoinformatik

Fachfrau/Fachmann  
Betreuung EFZ
Fachrichtung Kinder

Strassentransport - 
fachfrau/-mann EFZ

Informatiker/in EFZ
Fachrichtung  
Plattformentwicklung

Fachfrau/Fachmann  
Information und  
Dokumentation EFZ

Gärtner/in EFZ
Fachrichtung Pflanzenproduktion
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HAUS- UND WERKDIENST – VERABSCHIEDUNG VON NOEL BÜHLER

Noel Bühler hat per 29. Februar 2024 seine Stelle als 
Mitarbeiter beim Haus- und Werkdienst gekündigt, um bei 
der Stadt Sursee eine neue Herausforderung anzunehmen. 
Noel Bühler war seit dem 16. August 2021 für den Haus- und 
Werkdienst der Gemeinde tätig. In dieser Zeit hat Noel als 
Hauswart Aufgaben im Gebäudeunterhalt übernommen und 

war u. a. für den Betrieb der Holzschnitzelheizung der 
Energie Oberkirch AG zuständig. Wir danken ihm herzlich 
für seinen Einsatz und die gute Zusammenarbeit. Für seine 
private und berufliche Zukunft wünschen wir Noel Bühler 
viel Glück und alles Gute.

JANIK PRENKA – NEUER PRAKTIKANT BEIM HAUS- UND WERKDIENST

Am 5. Februar 2024 hat Janik Prenka, Büron, beim Haus- 
und Werkdienst der Gemeinde sein Praktikum zur Vorberei-
tung in den Berufsalltag begonnen. An drei Wochentagen 
arbeitet Janik Prenka beim Haus- und Werkdienst mit, an 
den übrigen zwei Tagen besucht er weiterhin die Schule. 

Wir heissen Janik Prenka herzlich willkommen und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit.

SPARTAGESKARTEN GEMEINDE 

Die «Spartageskarte Gemeinde» ermöglicht die freie Fahrt 
auf allen Strecken von SBB und Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen, städtischen Nahverkehrs-
mitteln und vielen Schifffahrtsbetrieben der Schweiz. Auf 
den privaten Autobus- und Seilbahnverbindungen werden 
teilweise Ermässigungen gewährt.

Die Spartageskarten können von Einwohnerinnen und 
Einwohnern telefonisch oder am Schalter reserviert 
werden.Reservationen per E-Mail oder über den Online- 
Schalter sind leider nicht möglich. Die reservierten  
Spartageskarten 

müssen innert 5 Tagen am Schalter abgeholt und direkt 
bezahlt werden (bar, Bank-/Postkarte, Kreditkarte, Twint). 
Es erfolgt kein Postversand.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Website www.oberkirch.ch/spartageskarte-
gemeinde (QR-Code). Die aktuelle Verfügbar-
keit der Spartageskarte Gemeinde finden Sie  
unter www.spartageskarte-gemeinde.ch.

Für die neuen Spartageskarten Gemeinde gelten  
folgende Preisstufen: 

Klasse und Segment Preisstufe 1 
bis max. 10 Tage vor dem Reisetag erhältlich

Preisstufe 2 
bis max. 1 Tag vor dem Reisetag erhältlich

2. Klasse mit Halbtax CHF 39.– CHF 59.– 

2. Klasse ohne Halbtax CHF 52.– CHF 88.– 

1. Klasse mit Halbtax CHF 66.– CHF 99.– 

1. Klasse ohne Halbtax CHF 88.–  CHF 148.– 
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VERSAND STEUERERKLÄRUNGEN 2023

Die Steuererklärung ist bis am 31. März 2024 einzureichen. 
Selbständigerwerbende, Landwirte und Steuerpflichtige mit 
professionellen Steuervertretungen haben eine generelle 
Frist für die Einreichung der Steuererklärung bis am 
31. August 2024.

Fristerstreckungen
Benötigen Sie eine Fristerstreckung für das 
Einreichen Ihrer Steuererklärung? Beantra-
gen Sie diese mit wenigen Klicks: www.
oberkirch.ch oder unter www.steuern.lu.ch.

Steuererklärung elektronisch einreichen: eFiling
Sie können die Steuererklärung mit allen weiteren notwen-
digen Beilagen verschlüsselt und sicher elektronisch mit 
der eFiling-Funktion übermitteln. Sie können mit oBeam, 
der Mobile Scan App, Belege mit dem Smartphone fotogra-
fieren und einfach der elektronischen Steuererklärung 
hinzufügen.

Steuererklärung ausdrucken und in Papierform einreichen
Wie bisher können Sie die Steuererklärung auch mit allen 
weiteren Beilagen in Papierform einreichen. Das Rücksen-
decouvert liegt der Steuererklärung bei. Der Steuererklä-
rungseingang wird vom Scancenter Zürich verarbeitet. 

Wir bitten Sie, keine Originalbelege mit der Steuererklärung 
einzureichen. Das Veranlagungsverfahren sowie die 
dazugehörigen Korrespondenzen werden weiterhin beim 
Steueramt Oberkirch bearbeitet.

Steuersoftware: HelpDesk/Hotline
Bei Fragen zur Steuersoftware wenden Sie 
sich an den HelpDesk der Dienststelle Steuern 
Luzern. Unter der Telefonnummer 041 228 57 
00 steht Ihnen ein kompetenter Supporter für 

technische Fragen zur Verfügung. Um Wartezeiten am 
Telefon zu vermeiden, empfehlen wir die Ticket-Funktion 
(www.steuern.lu.ch) auf dem HelpDesk zu nutzen. Sie helfen 
damit, Ihre technischen Anfragen effizient zu bearbeiten.

Digitaler Briefkasten: Die ePost-App
Sie können sich die Steuerkorrespondenz 
elektronisch zustellen lassen. Alles, was Sie 
dazu benötigen, ist die kostenlose ePost-App 
der Schweizerischen Post. Mehr dazu:  
www.epost.ch/de-ch/onboarding.

STEUERAMT OBERKIRCH
Telefon 041 925 53 40
E-Mail: steueramt@oberkirch.ch
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WASSERUHREN-ABLESUNG 2024

Sehr geehrte Einwohnerinnen
Sehr geehrte Einwohner

Im März werden jeweils die Zähler der Wasseruhren der 
Gemeinde Oberkirch abgelesen. Herr Eugen Arnold  
ist beauftragt von der Wasserversorgung Oberkirch AG,  
die Daten einzuholen. Es sind alle Uhren mit Funk ausge-
rüstet. Aus technischen oder baulichen Gründen kann es 
jedoch vorkommen, dass die Funkübertragung nicht zu  
100 Prozent gewährleistet ist. Wir bitten Sie daher, Herr 
Eugen Arnold Zutritt zur Wasseruhr zu gewähren, sollte  
er diesen verlangen.

Bei Fragen steht Ihnen die aquaregio ag, Telefon 041 920 42 80 
oder die Geschäftsstelle der WVO AG, 041 922 15 80, gerne 
für Auskünfte zur Verfügung. 

FUSS- UND WANDERWEGE IN DER GEMEINDE – NAHERHOLUNG FÜR ALLE

Die vielen Fuss- und Wanderwege in der Gemeinde sind für 
Spaziergänger, Wanderer, Radfahrer, Jogger, Familien, 
Hundehalter usw. ein wichtiger Teil der Naherholung. 
Aufgrund der regen Nutzung ist eine gegenseitige Rück-
sichtnahme unerlässlich. Die Hundehalter sind gebeten, die 

Hinterlassenschaft ihrer Vierbeiner aufzunehmen und  
zu entsorgen. Entsprechend werden von der Gemeinde 
Kotbeutel zur Verfügung gestellt. Die Gemeinde dankt Ihnen 
für Ihr Verständnis. Es sollen sich alle in der Natur Erho-
lungssuchende wohl fühlen.

Aquaregio ag 
Brunnenmeister  
Othmar Amrein

DP Sanitär
Unterhalt
Daniel Peter

Ablesung
Wasseruhren
Eugen Arnold

eUMZUG

Umziehen leicht gemacht! Sie können auch bei der  
Gemeinde Oberkirch bequem und in einem Schritt  
einen Umzug (An- und Abmeldung, Adressänderung) 
innerhalb der Schweiz mit eUmzug  

www.eumzug.swiss/eumzugngx/global melden. 
Bei Fragen können Sie sich an die Einwohnerkontrolle 
Oberkirch, einwohnerdienste@oberkirch.ch oder  
Telefon 041 925 53 00 wenden.
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EINWOHNERKONTROLLE / ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

GEBURTSTAGE
Wir gratulieren den Jubilaren im März  
ganz herzlich zum Geburtstag.

15. März, 97 Jahre 
«Josy» Maria Josefine Steinmann-Näf 
Feld 1

16. März, 93 Jahre 
Alfons Käch 
Feld 1

19. März, 80 Jahre 
Maria del Pilar Rincon Millos 
Münigenstrasse 1b

Hinweis: In dieser Rubrik gratulieren wir allen Jubilaren, die 
ihren 80. / 85. oder 90. Geburtstag feiern sowie ab dem  
90. Jubiläum jedes weitere Jahr. Wünscht jemand keine 
Veröffentlichung, so bitten wir, dies vor Redaktionsschluss 
bei der Gemeindeverwaltung zu melden, Telefon 041 925 53 00.

NEUZUZIEHENDE
Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzu-
züger in Oberkirch recht herzlich willkommen.  
Im Januar 2024 haben sich folgende Personen 
in Oberkirch angemeldet:

Baumann Yoschua, Hubelmatte 2

Godeni Vlora mit Aron und Eliza,  
Haselmatte 14a, 6210 Sursee

Herget Lasse und Geerthy, Haselmatte 12a, 6210 Sursee

Hummel Heinrich und Margrit, Kirchenau 3

Pfister Julia, Haselmatte 10a, 6210 Sursee

Scheidegger Dario, Hubelmatte 2

Schneider Vanessa, Nisihof 1

Spanier Stefanie, Haselmatte 5b, 6210 Sursee

Wey Carmela, Münigenstrasse 6c

GEBURTEN
Den glücklichen Eltern gratulieren  
wir ganz herzlich zu ihrem Nachwuchs.

Asllani Lea, Tochter von Asllani Herolind und Besjana, 
Grünauweg 2, geb. 05.12.2023

Stirnimann Mia, Tochter von Stirnimann Pirmin und 
Caroline, Surenhöhe 10, geb. 16.12.2023

Frank Raphael, Sohn von Frank Thomas und Isabelle, 
Hirschmatthof 3, geb. 20.12.2023

Fanaj Lian, Sohn von Fanaj Albian und Ermira,  
Haselmatte 10a, 6210 Sursee, geb. 07.01.2024

Kaufmann Neila, Tochter von Kaufmann Frank und Judith, 
Haselmatte 12a, 6210 Sursee, geb. 11.01.2024

TODESFÄLLE
Den Angehörigen entbieten wir  
unsere herzliche Anteilnahme.

07.01.2024 Schmid Walter 
geb. 07.04.1945, von Buttisholz LU, Münigenstrasse 6c

11.01.2024 Müller-Gasser Anna Verena 
geb. 26.07.1934, von Herisau AR, Feld 1

EHE
Dem frisch vermählten Ehepaar wünschen  
wir auf dem weiteren gemeinsamen Lebensweg 
viel Glück und alles Gute.

05.01.2024  
Schwegler Peter und Stocker Julia 
Luzernstrasse 64a



BAUWESEN

BAUBEWILLIGUNGEN

Transterra Immobilien AG, Landenbergstrasse 34,  
6005 Luzern
–  1. Planänderung (div. Anpassungen Grundrisse und 

Fassaden) zum Projekt Neubau 4 Terrassenhäuser inkl. 
Einstellhalle, Gebäude Nrn. 831-835 auf Grundstücke  
Nrn. 1197, 1258-1262, Münigenfeld 2, 4, 6, 8, GB Oberkirch

Swisscom (Schweiz) AG, Am Mattenhof 12/14, 6010 Kriens
–  Neubau Mobilfunkanlage auf Gebäude der Bison Schweiz 

AG, Gebäude Nr. 704 auf Grundstück Nr. 1136,  
Allee 1, Sursee, GB Oberkirch

HANDÄNDERUNGEN

Grundstück Nr. 999, Kreuzhubel 38, GB Oberkirch 
Erwerber Thut Christian und Gabriela,  
  Münigenstrasse 6c, 6208 Oberkirch
Veräusserer Furrer Irene, Kreuzhubel 38, 6208 Oberkirch

Grundstück Nr. 1145, Grünfeldweg, GB Oberkirch
Erwerber Wasserversorgung Oberkirch AG,  
  Bahnstrasse 8, 6208 Oberkirch
Veräusserer aquaregio ag, Allee 1B, 6210 Sursee

GRATIS: BODENSUBSTRAT FÜR DEN HEIMISCHEN GARTEN

Interessierten Einwohnerinnen und Einwohnern stellt die 
Gemeinde Oberkirch wieder gratis Bodensubstrat aus der 
Biogasanlage Rosenau als Garten- und Pflanzenhilfsstoff 
zur Verfügung. Das Material ist ein rein organisches 
Naturprodukt. Es eignet sich als Trockenmaterial vor allem 
zur Verbesserung von Böden (vergleichbar mit Torfmull). 
Das Bodensubstrat besteht aus den Feststoffanteilen Gülle, 
Tiermist und Grüngut. Es wird aus der Fermentation von 
Biomasse zu Biogas gewonnen.

Das Bodensubstrat wird in der Landwirtschaft, im Garten-
bau und im Gemüseanbau als Nährstofflieferant eingesetzt. 
Im Grünland dient es zum Humusaufbau und zur Aktivierung 
des Bodenlebens sowie vorbeugend gegen die Bodenerosi-
on. Im heimischen Garten kann das Substrat vor allem als 
Nährstofflieferant (mit Wasserspeicherfunktion) und zur 
Verbesserung der Bodenqualität resp. der Krümelstruktur 
verwendet werden.

Das Bodensubstrat kann auf Voranmeldung beim Werk-
dienst der Gemeinde abgeholt werden. Am einfachsten lässt 
sich das Material in Eimern transportieren. Grössere 
Mengen ab zirka 2 m³ werden auf Bestellung auch geliefert. 
Theo Fischer, Mitarbeiter Werkdienst, ist für die Voranmel-
dung und Bestellung unter Tel. 041 925 53 82 zu erreichen.

Angaben zum Bodensubstrat
pH-Wert:  7.8
Gesamt-N nach Kjeldahl:  3.9
Phosphorpentoxid (P205):  1.5
Kaliumdioxid (K2O):  1.19
Calcium (Ca):  1.11
Magnesium (Mg):  0.31
Schwefel (S):  0.42
(Angaben in kg / m³ Frischsubstanz; Laborwerte Mai 2021)

Anwendungstipps
Ins Gartenbeet als einmalige Gabe: zirka 10L auf 1 m²
Für Töpfe und Kisten: Mischverhältnis 1/3 Bodensubstrat  
zu 2/3 Erde

GEMEINDE 9
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AUSZUG AUS DEM ENTSORGUNGSKALENDER 

Verschiebung Kehrichtsammlung Haselwart,  
Haselmatte, Breiten, Campus Sursee
Montag, 1. April 2024 (Ostermontag), vorverschoben auf 
Samstag, 30. März 2024

Für die Kehrichtsammlung müssen Säcke und Container  
ab 07.00 Uhr zur Abholung bereitgestellt werden.

Grüngutsammlung
Die Grüngutsammlung findet am Freitag, 8. und 22. März 
2024 statt. Die Grüngutcontainer müssen mit der 

Grüngutent sorgungsvignette 2024  
(gut sichtbar) versehen sein. Die Vignetten 
können bei der Gemeindeverwaltung Ober-
kirch bezogen werden.

Abo-Dienste Abfall
Die Sammeldaten für Kehricht, Papier und Karton, Grüngut 
und den Häckseldienst können ganz bequem auf unserer 
Website www.oberkirch.ch/profile oder über  
den folgenden QR-Code abonniert werden. Sie können 
auswählen, ob Sie per E-Mail oder per SMS an kommende 

Sammeltermine erinnert werden möchten. 
Für den SMS-Abo-Dienst wird ein Benutzer-
konto für unsere Website mit der verifizierten 
Telefonnummer benötigt.

PAPIER- UND KARTON SAMMLUNG
Die nächste Papier- und Kartonsammlung ist am Donnerstag, 7. März 2024.

Damit das Papier und der Karton vom beauftragten Entsorgungsunternehmen  
mitgenommen wird, muss dieses in der folgenden Art bereitgestellt werden:

–   Kunststoffcontainer, zwingend braun, damit es keine Verwechslung mit der Kehricht- und Grünabfuhr gibt.  
Papier und Karton gemischt, lose eingefüllt. 

–   Gebündelt, idealerweise Papier und Karton getrennt. Bei nasser Witterung wird empfohlen, das Sammelgut  
mit einer Plastikfolie abzudecken.

Andere Gebinde (Kübel, Harassen, Papier- und Plastiksäcke usw.) werden nicht entleert. Papier und Karton,  
welches nicht wie beschrieben bereitgestellt wird, muss vom Entsorgungsunternehmen mit dem entsprechenden 
Hinweis stehen gelassen werden.

SCHWIMMEN IM CAMPUS SURSEE, OBERKIRCH UND IM SPZ, NOTTWIL
Für die beiden Schwimmbäder Sportarena im CAMPUS Sursee und Hallenbad im Schweizer  
Paraplegiker-Zentrum Nottwil (noch bis am 7. Juli 2024) sind für die Einwohnerinnen und Einwohner von 
Oberkirch Tickets zu vergünstigten Preisen auf der Gemeindeverwaltung Oberkirch über den On-
line-Dienst (www.oberkirch.ch) oder am Schalter erhältlich.

Aktuelle Informationen betreffend den Öffnungszeiten der Schwimmbäder erhalten Sie  
über die Websites www.sportarena.campus-sursee.ch und www.paraplegie.ch.



WIE EINEN ÜBERGANG MEISTERN?

Ob Geburt, Schulstart in der Oberstufe oder der erste 
Arbeitstag in der Lehre: Übergänge zu bewältigen gehört 
zu unserem Leben. Doch wie gelingt ein solcher Über-
gang, ohne negative Folgen für die Gesundheit? Akzent 
stellt Kurzfilme und Hintergrundwissen zur Verfügung.

Die zahlreichen Übergänge im Leben sind vielseitig. Man- 
chmal gelingen sie fast unbemerkt, manchmal sind sie von 
vielen Gedanken, Sorgen und Hoffnungen begleitet. Aus 
Sicht der Suchtprävention bieten die Übergänge Risiken, 
eine Sucht zu entwickeln. Sie bieten aber auch Chancen. 
Weil sowieso eine grosse Veränderung ansteht, können 
ne-gative Verhaltensmuster zurückgelassen werden.

Ein erster grosser Übergang für jeden Menschen ist die 
Geburt. Vom behüteten Bauch, mit beruhigenden Geräu-
schen wie dem Herzschlag der Mutter, geht es in eine ganz 
neue Umgebung. Mal ist jemand in der Nähe, dann plötzlich 
weg. Deshalb benötigt es ganz viel Nähe, Wärme und Für- 
sorge, um sich sicher zu fühlen. Diese Aufgabe ist für alle 
Eltern eine Herausforderung. Sie benötigen gute Unterstüt-
zung von Fachpersonen, Freundeskreis und Familie Unter-
stützung ist völlig normal und gut zu finden.

Wie lässt sich nun ein Übergang meistern? Sprechen Sie 
über die Herausforderung in Ihrem privaten Umfeld oder  
mit einer Beratungsstelle und erfahren Sie Unterstützung.  

Beratungsstellen
–  Sozialberatung, Suchtberatung, Mütter- und Väter- 

beratung: www.sobz.ch
– Pro Juventute Elternberatung: www.projuventute.ch 
– Onlineberatung, Selbsttests, Antworten: www.safeZone.ch

Um anzuregen, wie Übergänge gemeistert werden können, 
stellt Akzent seit Februar 2024 zu ausgewählten Übergän-
gen Erfahrungsberichte als Videos zur Verfügung und liefert 
Hintergrundinformationen. 

Erfahrungsberichte und Hintergrundwissen 
zu Übergängen www.akzent-luzern.ch/
uebergaenge

Über Akzent Prävention und Suchttherapie
Im Auftrag des Kantons und dessen Gemeinden setzt sich 
Akzent Prävention und Suchttherapie für ein Leben ohne 
Sucht ein. Der Bereich Prävention berät und begleitet 
Fachpersonen bei Projekten zur Stärkung der  
Lebenskompetenzen. 

WEITERE ANGEBOTE
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AUSSTELLUNGEN IM MUSEUM SANKTURBANHOF SURSEE 

Ab dem 16. März 2024 finden im Museum Sankturbanhof 
Sursee die Ausstellungen «Sincerely, Mickry 3» und «Im 
Atelier Jeremias Bucher» statt.

Sincerely, Mickry 3
In «Sincerely, Mickry 3» grüsst das Künstlerinnentrio das 
Publikum gleich schon einmal vorab. Die im englischen 
Sprachgebrauch benutzte Verabschiedung – mit freundli-
chen Grüssen – ist natürlich mit einem Augenzwinkern zu 
verstehen. In verschiedenen Werkgruppen kreist das 
Künstlerinnentrio Mickry 3 um die Irrungen, Wirrungen und 
Unzumutbarkeiten des Alltags. Häufig in Skulpturen, Reliefs 
und Zeichnungen arbeitend, treten in den letzten Jahren 
vermehrt auch Malerei und Fotografie in den Vordergrund.

Leicht, pointiert und immer wieder überraschend vereinen 
ihre Arbeiten Popkultur mit Konsum- und Gesellschaftskri-
tik. Gemeinsam sind den cartoonhaften Arbeiten in Serie 
mehrdeutige Seh- und Wortspiele: Da führt etwa ein Hund 
sein Frauchen Gassi, ein Rüebli bekommt Stiefel angezogen 
und in einem eigens für die Ausstellung konzipierten Werk 
kreisen die Künstlerinnen im wahrsten Sinn um ein kopflo-
ses Frauenduo aus dem Depot. Bei genauerer Betrachtung 
entlarvt die humorvolle Bildsprache jedoch vielschichtige 
Bedeutungsebenen, die einen kritischen Blick auf unsere 
überforderte Leistungsgesellschaft freigibt.

Im Atelier Jeremias Bucher
Kreativort und Ideenschmiede, Büro und Forschungslabor, 
Werkstatt und Gedankenraum, seit jeher wird dem Atelier 
eine mystische Aura nachgesagt. Das Atelier als Ort der 
künstlerischen Produktion vereint verschiedenste kreative 
Verfahren, Medien und Ausdrucksformen. Neben Pinsel und 
Leinwand haben längst auch moderne Technologien Einzug 
gehalten, der Atelierraum ist im digitalen Zeitalter auf 
Laptop Format geschrumpft.

In seiner Einzelausstellung im Museum Sankturbanhof 
verlegt Jeremias Bucher das Atelier ins Museum. Während 
drei Monaten entwickelt er seine Arbeitspraxis weiter, die 
an die Arbeit Pool anknüpft, mit der er 2023 den Werkbei-
trag des Kantons Luzern gewann. Darin stellt der atelierlose 

Künstler das eigene künstlerische Schaffen in den Mittel-
punkt, das bisher nur an Randzeiten stattfinden konnte.  
Wie lässt sich ein nachhaltiger Arbeitsrhythmus entwickeln 
und welche Impulse sind notwendig, damit die künstlerische 
Produktion über den Teller- bzw. Poolrand hinausschwap-
pen kann?

Das neue Ausstellungsformat «Im Atelier» feiert mit 
Jeremias Bucher seine Premiere. Über die Ausstellungsdau-
er von drei Monaten erhält der Künstler die Gelegenheit, sein 
Atelier in die Museumsräumlichkeiten zu verlegen. Das 
Publikum kann Jeremias Bucher jeweils am Donnerstag-
abend über die Schulter schauen und in den Kosmos 
Künstleratelier eintauchen.
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Der Verein Soliladen eröffnet einen Lebensmittelladen für Armutsbetroffene. Das Sortiment des Soliladens 
umfasst Grundnahrungsmittel, Frischprodukte, Hygieneartikel und weitere Produkte des täglichen Bedarfs. 
Die Einsparungen gegenüber den Detailhändlern betragen bis zu 70 Prozent. So können Armutsbetroffene 
beim täglichen Einkaufen Geld für Rechnungen sparen. 

Von Tag zu Tag wird nun der Soliladen konkreter und die ersten Einrichtungen werden bereits besorgt. Um 
die Eröffnung im Mai zu gewährleisten, fehlt aber noch einiges. Einzig die Lebensmittel und motivierte Frei-
willige reichen nicht aus. 

 

 
 

 
Wir würden uns freuen, wenn wir auf Ihre Unterstützung zählen dürfen.  
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PFLEGEZENTRUM FELD
TREFFPUNKT PFLEGEZENTRUM «FELD»

Liebe Gäste, damit Sie in der kommenden Zeit spontane 
Aktivitäten oder Anlässe nicht verpassen, informieren  
Sie sich bitte direkt beim Sekretariat oder bei unserem 
aktualisierten Veranstaltungskalender im Internet: 
www.pflegezentrum-feld.ch  
Aktuelles – Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN IM MÄRZ 2024
Im Moment ist eine Teilnahme nur für Bewohnerinnen 
und Bewohner des Pflegezentrums und der Alters-
wohnungen möglich.

Mittwoch, 6. März 2024, 15.00 Uhr 
Seniorenbühne Luzern, Theateraufführung

Mittwoch, 13. März 2024, 15.00 Uhr 
Klavier-Konzert mit Olja Izotova

Mittwoch, 20. März 2024, 14.30 Uhr 
Oster-Quiz mit AT-Team

Mittwoch, 27. März 2024, 14.30 Uhr 
Eierfärben mit AT-Team

EINE AUSBILDUNG IN DER PFLEGE – EIN BERUF MIT ZUKUNFT

Am Samstag, 16. März 2024, 9.00 - 16.00 Uhr, können Sie 
sich, im Rahmen der Kampagne Zentralschweizer Woche der 
Gesundheitsberufe, am Projekt-Stand im Surseepark, über 
die Ausbildungsmöglichkeiten in der Pflege informieren. 

Lernende, Studierende und Ausbildungsverantwortliche von 
fünf Gesundheitsbetrieben von Sursee und Umgebung sind 
vor Ort, zeigen spannende Pflegetätigkeiten und erzählen 
von ihrer Ausbildung.

Wir laden alle Interessierten, Jugendlichen in der Berufs-
wahl, Eltern und Bezugspersonen ein, vorbeizukommen.
 
Möchten Sie sich verändern? Sehen Sie ihre Zukunft als 
Quereinsteiger in der Pflege? Wir informieren Sie gerne.
Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt. Besch debii?  
Feel the heartbeat - komm vorbei.

Einkaufscenter Surseepark 
Fachmarkt Gebäude I,  
Bahnhofstr. 30, 6210 Sursee
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SCHMUTZIGER DONNERSTAG

Der 8. Februar 2024 war der Schmutzige Donnerstag. Bei 
uns fing er nicht mit einem lauten Knall früh morgens an, 
sondern am Nachmittag mit musikalischer Unterhaltung. 
Die anwesenden Bewohnerinnen und Bewohner wurden vom 
AT-Team fasnächtlich eingekleidet, ein rassiger Hut durfte 
natürlich nicht fehlen. Wer mochte, konnte sich auch 
schminken lassen. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte Simon Haller mit eingängigen Musikstücken und 
brachte so die Anwesenden in Festlaune. Die traditionellen 
Gaumenfreuden, wie zum Beispiel «Chneublätze», weckten 
Erinnerungen an die Zeiten, als man diese noch selber 
machte. Mit Fotorahmen, Polonäse und lustigen Gesprächen 
verging der Nachmittag wie im Fluge.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

FASNACHTSBEGINN

Die fünfte Jahreszeit begann im Pflegezentrum Feld am 
Sonntag, 4. Februar 2024, mit dem Buebezögli Oberchöuch. 
Das Frühschoppen-Konzert wurde mit schränzenden 
Klängen eröffnet und nun war allen klar, die Fasnacht ist da. 
Das Buebezögli spielte bekannte Musikstücke, die zum 
Mitsingen animierten und zum Mitschunkeln einluden. 

Eine fröhliche Stimmung breitete sich unter den Bewohne-
rinnen und Bewohnern aus. Wir danken dem Buebezögli 
Oberchöuch für ihren fasnächtlichen Besuch und freuen uns 
jetzt schon auf das nächste Jahr.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung
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AM KOMISCHE FRYTIG

Am Freitag, 9. Februar 2024, erhielten wir Besuch von der 
Guggenmusig Sooregosler Oberchöuch. Mit fetzigen 
Klängen brachten sie das Pflegezentrum Feld zum Beben. 
Die gute Stimmung übertrug sich auf die zahlreichen 
Zuhörerinnen und Zuhörer und brachte auch diese in 
rhythmische Schwingungen. Die mitreissenden Musikstücke 
verbreiteten den «Fasnachts-Virus» im ganzen Haus. Danke 
der Guggenmusig Sooregosler Oberchöuch für das rüüdig 
schöne Erlebnis.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

BESUCH DER ZUNFT HEINI VON URI

Am 10. Februar 2024 besuchte uns am Nachmittag die Zunft 
Heini von Uri mit dem Heinivater Roger Kaufmann und 
seiner Familie sowie dem Zunft-Gefolge. Nach dem Einzug 
wurde die Zunft von der Pflegedienstleiterin Renata Muff 
begrüsst und willkomen geheissen und auch der Heinivater 
Roger Kaufmann bedankte sich mit einer kurzen Rede, denn 
alle wollten Fasnacht machen. Und los ging das fasnächtli-
che Treiben quer durch das ganze Restaurant. Der ausge-
lassenen, fröhlichen Stimmung konnte keiner widerstehen 
und so wurde getanz und gelacht bei guter Musik von Seppi 
Arnold und später auch von den Fasnatiker. Die Präsente, 
die der Heinivater an die Bewohnerinnen und Bewohner 
verteilte, machten viel Freude und wurden mit Dankbarkeit 

entgegengenommen. Ein sehr unterhaltsamer Nachmittag 
ging viel zuschnell vorbei. Danke an die Zunft Heini von Uri 
für ihren gelungenen Besuch und allen beteilgten Mitarbei-
tenden vielen Dank für ihren Einsatz.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung



SCHULE
EINLADUNG ZUM TAG DER SCHULEN FÜR ALLE AM DONNERSTAG, 21. MÄRZ 2024

Ein Schultag für alle von nah und fern, für Eltern und 
Grosseltern, für Behörden und Elternforum und viele 
weitere Interessierte.

Die Besucherinnen werden von den Kindern in den Unter-
richt miteinbezogen, in den Trakten werden Arbeiten aus 
der Projektwoche ausgestellt, in der Pause finden Livedar-
bietungen statt und die Skilagergruppe präsentiert eine 
Fotoshow mit Eindrücken aus dem Skilager. Auch das 
Elternforum ist vor Ort und freut sich auf einen spannenden 
Austausch.

Waren Sie schon einmal in den Tagesstrukturen?  
Bei Interesse können Sie die Räumlichkeiten von 10.15 – 11.00 
Uhr besichtigen.

Schule ist ein Dauerthema, gerade im schulpflichtigen 
Alter. Wie funktioniert Schule heute? Wie sehen moderne 
Klassenzimmer aus? Und wie die Lehrmittel? Wir führen 

es Ihnen gerne «live» vor. Dafür laden wir Sie am Don-
nerstag, den 21. März zum Tag der Schulen für alle ein.

Wir möchten das Vertrauen und den Dialog zwischen Schule 
und Elternhaus, weiteren Interessierten und den kommuna-
len Behörden fördern und stärken. Die Klassenzimmer 
stehen von 08.10 – 11.40 Uhr für Unterrichtsbesuche offen.

08.10 – 09.45 Uhr Unterrichtsbesuche mit Zusatzprogramm
09.00 – 11.00 Uhr  Kaffee und Kuchen im Trakt D, der Erlös 

fliesst in die Klassenkassen
10.05 – 11.40 Uhr Unterrichtsbesuche mit Zusatzprogramm
10.15 – 11.00 Uhr  Besichtigung Tagesstrukturen, Eingang 

beim Naturspielplatz benützen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und spannende Gespräche.

Lernende, Lehrpersonen und Schulleitung der Schule 
Oberkirch

SCHULRAUMPLANUNG 2035 – PROJEKTAUFTRAG GUTGEHEISSEN

Der Gemeinderat hat, basierend auf dem Legislaturpro-
gramm 2020-2024, den Ressorts Bildung und Bau den 
Auftrag gegeben, eine ganzheitliche Schulraumplanung mit 
dem Zeithorizont bis 2035 zu erstellen. Dieser Auftrag 
wurde Ende 2023 gutgeheissen.

Die letzte Schulraumplanung wurde im Jahr 2011 für den 
Zeithorizont 2012 – 2025 durchgeführt. Als Ergebnis dieser 
Planung wurden verschiedene bauliche Projekte auf dem 
Schulareal umgesetzt. Insbesondere die Sanierung des 
Gemeindesaals und der Neubau der Dreifach-Sporthalle. 
Seit der letzten Schulraumplanung aus dem Jahr 2011 ist 
Oberkirch auf rund 5'100 Einwohner gewachsen. 

Aufgrund der anhaltenden Bevölkerungsentwicklung und 
der daraus resultierenden Anzahl der Lernenden, zeichnet 
sich ein Bedarf an weiterem Schulraum ab. Gleichzeitig 

steigt die Anzahl der Lehrpersonen und Fachlehrpersonen 
an der Schule Oberkirch. Das Lehrerzimmer und die 
Sozialräume kommen zunehmend an ihre Kapazitätsgren-
zen. Nebst der quantitativen Entwicklung der Anzahl der 
Lernenden und Lehrpersonen stehen auch qualitative 
Entwicklungsthemen der Schule und der Gesellschaft im 
Raum. Zusammen mit der letzten Bauetappe wurde für die 
Schulentwicklung eine Raumreserve von vier Klassenzim-
mern geschaffen, welche sich zurzeit im Rohbau befinden 
und teilweise durch die Musikschule Region Sursee genutzt 
werden. Die vom Gemeinderat eingesetzte Projektgruppe 
wird in einem mehrphasigen Projekt die Bedürfnisse der 
Schule und weiterer Stakeholder ermitteln, diese anschlies- 
send bewerten und zusammen mit Fachleuten Lösungsstra-
tegien aufzuzeigen, um eine Bestvariante zu ermitteln. 

Projektleitung Bau und Schule,  
Roman von Matt und Peter Studer
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KUNTERBUNTES FASNACHTSTREIBEN IN WIMMLINGEN

Wo sind nur alle Kinder geblieben? Sie sind heute im 
Kindergartenhaus nicht zu finden. Dafür wimmelt es überall 
von Prinzessinnen, Polizisten, Ninja's, Spiderman's, Ast-
ronauten und vielen Tieren. Ob Krokodil, Frosch, Schaf oder 
Käfer, allem konnte man an diesem Morgen begegnen.

Nach einem ersten Kennenlernen in den verschiedenen 
Kindergärten, wurden die Türen geöffnet. Sackhüpfen, 
Schminken, Masken basteln oder tanzen zu Guggenmusik in 
der Fasnachtsdisco. Mit einem gültigen Ticket und einem 
Becher Popcorn durfte jeder Fasnächtler sogar einen Film 
im Kindergartenkino anschauen.

Die Ateliers im ganzen Haus wurden mit Begeisterung 
besucht. Nach der Verabschiedung im eigenen Kindergarten 
sind alle mit viel Vorfreude in die Fasnachtsferien gestartet.
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 MUSIKSCHULE

KONZERT DER LEHRPERSONEN «BEGEGNUNGEN»

Am Sonntag, 3. März 2024, um 17.00 Uhr lädt die Musik-
schule Region Sursee zu einem besonderen Konzert in die 
Reformierte Kirche in Sursee ein.

Für einmal sind es nicht die Musikschülerinnen und 
Musikschüler der Musikschule Region Sursee, die ihr 
Gelerntes zum Besten geben. Beim Konzert der Lehrperso-
nen stehen unsere Musikpädagoginnen und Musikpädago-
gen gleich selbst auf der Bühne und präsentieren dem 
Publikum ihre künstlerische Seite. Das diesjährige Motto 
des Konzerts lautet: «Begegnungen». Das Jahresmotto 
der Musikschule «Musik als Ort der Begegnung» wird aus

den unterschiedlichsten Blickwinkeln beleuchtet. Eine 
äthiopische Königin begegnet barocker Londoner Pracht, 
Klassik begegnet Schweizer Volkslied, ein Renaissance-
Tanz einem afrikanischen Djembé, schwedische Volksmu-
sik trifft auf Jazz und nicht zuletzt begegnen sich unsere 
Lehrpersonen in den unterschiedlichsten und zum Teil 
nicht alltäglichen Kombinationen.

Lassen Sie sich von unseren Lehrpersonen überraschen, 
begegnen Sie der Musik und geniessen Sie einen Vorabend 
hochstehender und bunter Musikvorträge der Musikschule 
Region Sursee.

KIDS DAY BLASMUSIK – EIN GROSSES EVENT AM 17. MÄRZ 2024

Mit der zweiten Durchführung des Kids Day Blasmusik am 
Sonntag, 17. März 2024, wollen die Musikschule Region 
Sursee sowie die Blasmusikvereine

– Feldmusik Büron
– Musikgesellschaft Geuensee
– Feldmusik und Musikgesellschaft Knutwil
– Musikgesellschaft Oberkirch
– Musikverein Schenkon
– Stadtmusik Sursee
– Musikgesellschaft Wauwil

auf die Vielfältigkeit, die Bedeutung der Blasmusik, aber 
auch deren Nachwuchsförderung aufmerksam machen. 

Mit verschiedensten Anlässen wie Pausenplatzkonzerten in 
der Woche davor, Kinder- und Familienkonzerten, Instru-
mentenvorstellungen und -parcours und weiteren interes-
santen Side-Events innerhalb der Verbandsgemeinden wird 
die Blasmusik mit dem «Kids Day» ins Zentrum gerückt. 
Seien Sie gespannt auf die verschiedenen Events der 
Blasmusikvereine und den Lernenden der Musikschule 
Region Sursee! Informieren Sie sich über das Detailpro-
gramm der jeweiligen Musikvereine auf deren Webseite.

Wussten Sie, dass der Kids Day mit dem ersten Platz des 
Förderpreises des Schweizer Jugendmusikverbandes 
ausgezeichnet wurde? Es lohnt sich also, dieses innovative 
Event in den jeweiligen Gemeinden zu besuchen. 
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KONZERTHINWEISE
Konzert der Lehrpersonen 
Sonntag, 3. März 2024, 17.00 Uhr,  
Sursee, Reformierte Kirche

Barockkonzert 
Mittwoch, 6. März 2024, 19.00 Uhr,  
Sursee, Murihof Barocksaal

Stimmtage Sempachersee: Gesangswettbewerb 
Samstag, 9. März 2024, Neuenkirch

Serenade der Lernenden der  
Kantonsschule und Fachmittelschule 
Freitag, 15. März 2024, 19.30 Uhr, Sursee,  
Kantonsschule Aula

Kids Day Blasmusik 
Sonntag, 17. März 2024, alle Verbandsgemeinden

Volksmusikkonzert 
Sonntag, 24. März 2024, 17.00 Uhr, Sursee, Pfarreizentrum

Konzertpodium «Trio Cappella» 
Sonntag, 24. März 2024, 17.00 Uhr, Sursee, Klosterkirche

Osterhäslikonzert 
Dienstag, 26. März 2024, 18.30 Uhr,  
Mauensee, Mehrzweckgebäude

Osterhäslikonzert 
Mittwoch, 27. März 2024, 18.30 Uhr,  
Oberkirch, Gemeindesaal

KONZERTPODIUM MIT DEM TRIO CAPPELLA AM 24. MÄRZ 2024

Wenn ein klassischer Posaunist, ein Jazz-Bassist und 
eine Volksmusik-Akkordeonistin zusammentreffen, 
entwickelt sich daraus eine interessante musikalische 
Synthese. 

Wenn es sich dabei auch noch um die bekannten Namen von 
Claudia Muff, Armin Bachmann und Peter Gossweiler 
handelt, so entstehen in dieser originellen Besetzung 
spannende Klangbilder. Die drei Luzerner, als Trio Cappella 
formiert, lieben es, neugierig durch Zeiten und Stile zu 
stöbern und allerhand an Musik zu entdecken. Als Schatzsu-
chende entdecken sie alte und wertvolle Melodien und 
arrangieren diese mit grosser Inspiration. Peter Gossweiler 
und Claudia Muff komponieren auch eigene Stücke, die zu 
Trio-Trouvaillen ausgeschmückt werden. 

Peter Gossweiler (Bild links) ist seit vielen Jahren an der 
Musikschule Region Sursee tätig. 

Lassen Sie sich von Klängen und Rhythmen am Sonntag, 
24. März 2024, 17.00 Uhr, in der Klosterkirche Sursee 
mitreissen.
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ES WIRD WIEDER UM DEN SEE GERANNT!

Am Samstag, 4. Mai 2024, wird bereits zum 13. Mal um den 
schönen Sempachersee gerannt. Wem der Halbmarathon 
oder der Paarlauf zu weit ist, kann natürlich auch auf 10km 
oder 5km den Surseer Triechter und den Surenweg durch 
Oberkirch unter die Laufschuhe nehmen. 

Auch im 2024 wird das Festgelände wieder auf dem Martigny- 
platz in Sursee sein, wo Teilnehmende und Zuschauer von 
verschiedenen Foodtrucks und lokalen Getränkeanbietern 
verköstigt werden. Am Sempacherseelauf 2024 gibt es 
einige Neuerungen. Zum Paarlauf gesellt sich der neue 
«Teamlauf», bei welchem die Halbmarathondistanz auf drei 
Personen (10km, 5.1km und 6km) aufgeteilt wird. Ein ideales 
Format für Firmen, Vereine oder Freunde. Dazu wird in 
Nottwil eine zusätzliche Wechselzone eingerichtet. Weiter 
dürfen heuer auch Jugendliche im Alter von 14 und 15 
Jahren (U16) auf die Kinderstrecke.

Die verschiedenen Strecken führen in ihrer Endphase durch 
Oberkirch. Zwischen 18.00 und 21.00 Uhr ist deshalb mit 
Einschränkungen für Fussgänger, Velofahrer und Autos zu 
rechnen. Die Strecken tangieren das Hirschmatt-Quartier, 
den Rankhof und den Surenweg Richtung Sursee. In der 
30er-Zone der Münigenstrasse, wo die Laufstrecke die 
Strasse kreuzt, ist die Durchfahrt für Autos erschwert. 
Beim Schulhaus Oberkirch (an der Sure) befinden sich ein 
Verpflegungsstand und ein Samariterposten. Die genaue 
Streckenübersicht finden sie auf www.sempacherseelauf.ch.

Das OK bedankt sich fürs Verständnis und freut sich auf 
einen unfallfreien Sempacherseelauf mit guter Stimmung, 
gutem Wetter und reger Teilnahme.

Yves Meyer 
OK Sempacherseelauf



VEREINE 25

STARKE LEISTUNG AM UBS KIDS CUP

Ende Januar gab es einmal mehr ein geniales Erlebnis für 
unsere Jungmannschaft. Vier Teams mit insgesamt 24 
Kinder des TSV Oberkirch haben am diesjährigen Kids Cup in 
Luzern Vollgas gegeben. In einem spannenden Team-Wett-
kampf haben sie sich tapfer durch alle vier Disziplinen 
gekämpft: Sprint, Sprung, Biathlon und Teamcross haben 
sie mit Bravour gemeistert.

Am Ende reichte es für das Team «die wilden Kerle» sogar 
auf das Podest. Sie haben sich damit für das Regionalfinal 
in Willisau vom 2. März 2024 qualifiziert. Wir gratulieren 
ganz herzlich zu dieser sagenhaften Leistung!

Für alle Beteiligten war es eine super Erfahrung und mit viel 
Spass verbunden. Ein herzliches Dankeschön allen Betreu-
er*innen für ihren grossen Einsatz, den Eltern, Geschwis-
tern, Verwandten und Bekannten für die Begleitung sowie 
die lautstarke Unterstützung und natürlich dem LC Luzern 
für die perfekte Organisation des UBS Kids Cup 2024.



HASEN-CUP – UNIHOCKEYTURNIER –  
JETZT ANMELDEN

Bald ist es wieder soweit, unser Hasen-Cup für Schüler*- 
innen und Plauschmannschaften steht vor der Tür. Am 
Samstag, 23. März 2024, laden wir alle Unihockeybegeisterte 
ein, sich in spannenden Spielen zu messen und ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Wer dann noch Energie übrig hat, ist 
herzlich zu unserer Afterparty eingeladen. Wir freuen uns 
auf einen sportlichen und unterhaltsamen Tag mit euch!

Weite Informationen zum TSV Oberkirch unter:
info@tsvoberkirch.ch
www.tsvoberkirch.ch
Instagram:  tsvoberkirch
Facebook:  TSV Oberkirch

Schüler- und Plauschmannschaften 

Hasen-Cup 
Unihockeyturnier

Samstag, 23.03.2024

Kindergarten -  
3. Klasse

4. - 6. Klasse Plauschmann-
schaften

Afterparty

ab 11:00 Uhr ab 11:00 Uhr ab 18:00 Uhr bis 02:00 Uhr

Sporthalle Schulanlage Zentrum, 
6208 Oberkirch

Anmeldung bis So, 03.03.2024: 
event.tsvoberkirch.ch

74. GENERALVERSAMMLUNG DES SAMARITERVEREINS OBERKIRCH

Die 74. Generalversammlung des Samaritervereins Ober-
kirch fand am Freitag, 2. Februar 2024, unter der Leitung 
des Vorstandes in der Kaffeestube statt. 

An der diesjährigen GV durften wir 15 Vereinsmitglieder und 
unseren Instruktor Daniel Treichler begrüssen.

Mit Freude wurde Jacqueline Schmidt einstimmig als neues 
Mitglied in unseren Verein aufgenommen. Sonia Kiener hat 
sich im letzten Jahr entschieden, ihr Amt als Aktuarin 
abzugeben. Jacqueline Schmidt hat sich bereit erklärt, das 
Amt zu übernehmen. Wir danken Sonia Kiener für ihren 
wertvollen Einsatz und ihr Engagement in unserem Verein 
und freuen uns, sie weiterhin an den monatlichen Übungen 
zu begrüssen. 

Nach dem offiziellen Teil und den Danksagungen genossen 
die Anwesenden im Restaurant Protos ein feines Fondue 
Chinoise. Während dem gemeinsamen Abendessen pflegten 
die Anwesenden das gemütliche Vereinsleben und es 
wurden interessante Gespräche geführt.

Der Samariterverein Oberkirch besteht seit 1950 und zählt 
heute 18 Mitglieder. Einmal im Monat treffen sich die 
Mitglieder, um die Erste Hilfe zu erlernen. Unser Verein 
bietet verschiedene Kurse an und stellt gerne an einem 
Ihrer Anlässe den Sanitätsposten. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Nähere Informationen zu 
unserem Verein finden Sie auf www.samariter-oberkirch.ch 
– Schauen Sie mal rein...
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AUSKLANG VEREINSJAHR 2023/24 UND AUSBLICK JUBILÄUMSJAHR

Anlässlich der 103. ordentlichen Delegiertenversammlung 
des ZSJV am 27. Januar 2024 in Horw wurden zwei Jod-
ler-Kameraden des Jodlerchörli Heimelig Oberkirch geehrt.

–  Dominik Riedweg wurde für seine 50-jährige Mitglied-
schaft im Jodler Verband zum Ehrenveteran ernannt 
(rechts im Bild).

–  Jakob Bussmann wurde für seine 25-jährigen Verbands-
mitgliedschaft zum Jodlerveteran ernannt.

Das Jodlerchörli Heimelig Oberkirch durfte die Ehrung mit 
dem Lied «Hie uf de Weid» von Robert Fellmann umrahmen.
Wir gratulieren den beiden Kameraden und danken ihnen für 
ihr Engagement in unserem Jodlerchörli.

Mit der 80. Generalversammlung am 3. Februar 2024 
schloss das Jodlerchörli Heimelig Oberkirch das Vereinsjahr 
2023/2024 ab. Nach dem Austritt der beiden 1. Jodlerinnen 
Yvonne Kaufmann und Margrit Meier im vergangenen Jahr 
durfte die Versammlung drei neue Jodlerinnen und einen 
neuen Jodlerkameraden als Mitglieder aufnehmen. Arlette 
Achermann, Christina Bucher und Romy Fallegger im 1. 
Tenor sowie Pascal Schwander im 1. Bass wurden herzlich 
willkommen geheissen.

Unter dem Traktandum Wahlen wurde Martin Egg als 
Medienverantwortlicher und Nachfolger von Peter Leuen-
berger in den Vorstand gewählt. Franz-Markus Stadelmann 
wird uns auch im Jubiläumsjahr als musikalischer Leiter

 durch das Vereinsjahr führen. Als seine Stellvertretung 
wurde Christina Bucher gewählt, sie nimmt zudem Einsitz in 
die Musikkommission.

Anschliessend an die Versammlung duften wir gemeinsam 
mit unseren Partner*innen und Ehrenmitgliedern einen 
gemütlichen Abend mit einem feinem Essen im Restaurant 
Protos Oberkirch verbringen.

Der Start ins Jubiläumsjahr 80 Jahre des Jodlerchörli 
Heimelig Oberkirch erfolgte am Mittwoch, 21. Februar 2024 
mit der ersten Probe. An dieser Stelle sei erwähnt, dass 
Interessierte jederzeit herzlich willkommen sind bei uns 
mitzuwirken. Die Proben finden jeweils mittwochs um 20.00 
Uhr im Musikraum der Schulanlage Zentrum Oberkirch statt.
Unser musikalischer Leiter Franz-Markus Stadelmann und 
unser Präsident Herbert Vitali werden uns durch dieses 
Jubiläumsjahr mit vielen Aktivitäten und Auftritten führen. 

Nachstehend die wichtigsten Termine bis zu den  
Sommerferien:
13. April 2024: Frühjahrsschwinget in Sursee
20. April 2024: Ständli Einweihung Altersheim Oberkirch
27. April 2024: Gastklub bei Baarburg Baar
4. Mai 2024: Gastklub bei Maiglöggli Schachen
28.-30. Juni 2024: Zentralschweizerisches Jodlerfest  
 in Sempach

Im weiteren werden wir uns auf das Jubiläumskonzert 
zusammen mit der Musikgesellschaft Oberkirch am  
9. November 2024 in der Pfarrkirche Oberkirch vorbereiten.

Auf unserer Webseite www.jodlerchoer-
li-oberkirch.ch können Sie sich laufend über 
alle Termine und Aktivitäten informieren.

Wir freuen uns auf viele gemeinsame Stunden geprägt von 
Kameradschaft, Brauchtum und viel schönem Gesang!

Jodlerchörli Heimelig Oberkirch
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RÜCKBLICK FASNACHTSWOCHE

Am Mittwochabend ging es für uns mit dem Car nach Hasle. 
Da wir eine der ersten anwesenden Guggen waren, gab es 
zur Enttäuschung einiger leider noch kein Essen. Jedoch 
konnten wir noch ein wenig die Stille geniessen und mit 
einem Tennisball in der Turnhalle spielen. Kurz vor zwölf 
konnten wir unser Können nun auch in der Fasnachtswoche 
zum ersten Mal unter Beweis stellen. Um 01.30 Uhr ging es 
mit dem Car zurück nach Oberkirch, wobei es einige noch 
nach Luzern an die Tagwach trieb. 

Am Donnerstag stand dieses Jahr nicht wie gewohnt der 
Goslerball auf dem Programm. Dadurch ergab sich die 
Möglichkeit, am SchmuDo-Fest in Winikon teilzunehmen. 
Doch bevor es so weit war, stand am Morgen das erste 
Ständli dieser Fasnacht im Seeblick in Sursee auf dem 
Programm. Da das Schminken erst später auf dem Pro-
gramm stand, stärkten sich die Gosler im Schweizerheim, 
um den Rest des Tages in Angriff zu nehmen. Die verblei-
bende Zeit bis zum Schminken nutzten die meisten, um sich 
im CraftWerk auf den Abend einzustimmen. Am Nachmittag 
ging es dann in gewohnter Gosler-Manier mit lauter Musik 
und viel, viel Nebel zum Schminken. Kaum in Winikon 
angekommen, stand auch schon der erste Auftritt am 
Monster auf dem Programm. Ein Highlight des Abends war 
jedoch die Guugenverpflegung, die mit Hamburgerbrot, 
Fleischkäse und etwas Sauce ihresgleichen suchte. Ganz 
ungewohnt für diese Fasnacht ging es dann bereits um 20.15 
Uhr zum Auftritt in die Halle.

Am Freitagmorgen war das Schminken etwas anders.  
Zum ersten Mal stand das sogenannte Freischminken auf 
dem Programm. Der Kreativität waren also keine Grenzen 
gesetzt und jedes Register konnte seine Schminke selber 
gestalten. Gestartet haben wir unsere kleine Ständli-Tour 
im Surseepark. Unser letztes Ständli für den Tag war beim 
Pflegezentrum Feld in Oberkirch. Anschliessend fuhren wir 
mit dem Car nach Nottwil, wo wir um 18.40 Uhr unseren 
Monsterauftritt hatten. Nach unserem Auftritt hatten wir 
genügend Zeit, um mit Vergnügen unsere Erstalis zu 
taufen. Später am Abend war es Zeit für das traditionelle 
Guggenbattle, wo wir gegen die Schluchtä-Gruftis  
Ennetmoos antraten. 

Am Fasnachtssamstag oder auch «Brotworst-Samstig», 
spielten wir am Morgen um 10.00 Uhr im Spar in Oberkirch 
unsere ersten Stücke. Anschliessend gab es für alle Gosler 
und Zuhörer Bratwürste offeriert. Nach unserem «Zmorge» 
gingen wir uns schminken und machten uns auf den Weg in 
die Länggasse. Dort zeigten wir wieder unser Können mit 
einem weiteren Ständli. Und auch in der Länggasse wurden 
wir verpflegt mit feinen Bratwürsten und Pommes. Nach 
dem Essen liefen wir nach Sursee und spielten das erste 
Monster beim Obertor und anschliessend am Monstercorso. 
Es folgte ein weiterer Auftritt auf der Oberstadt-Bühne. Um 
23.20 Uhr hatten wir unser letztes Konzert auf der Kirchen-
treppe, bei dem eines unserer Stücke sogar mit einem 
Feuerwerk begleitet wurde. 

Am Sonntag war es endlich so weit und wir konnten um 
14.00 Uhr noch einmal auftreten. Danach waren die Kinder 
an der Reihe. Mit Unterhaltung, Schminken und kleinen 
Spielen konnten wir den Kindern ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern. Am Abend konnten wir dann 17 Gastguuggen in 
Empfang nehmen, welche alle bei uns spielen durften. Wie 
bisher gab es auch dieses Jahr einen Shot-Contest, welcher 
von den Flachlandruugger Nottu mit «1234» Shots gewon-
nen wurde. Dank zahlreichen Helfern konnten wir zusam-
men ein super GUUGGAIR auf die Beine stellen.
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Am Güdismontag stand wegen des GuuggAirs nicht viel auf 
dem Programm. Um 14.30 Uhr versammelten sich die Gosler, 
alle noch etwas müde vom anstrengenden Vortag, zum 
Schminken. Bei sehr warmen und gefühlt fast tropischen 
Bedingungen durften wir im SPZ unsere Stücke zum Besten 
geben. Nach dem Auftritt zwitscherte auch schon der 
«Vögeliwein» mit Sandwiches. Gut gestärkt ging es dann 
mit der letzten Carfahrt der Saison zum EasyBall nach 
Geuensee. Mit einer sehr unterhaltsamen letzten Fas-
nachtsfeier stand um 01.00 Uhr der Auftritt vor vollem Haus 
auf dem Programm. Einigen Goslern muss das Fest wohl 
sehr gut gefallen haben, anders ist der Festsieg wohl kaum 
zu erklären. So ging es dann auch für die Letzten um 04.15 
Uhr zwangsläufig nach Hause.

Am Dienstag ging es ein letztes Mal in dieser Saison zum 
Schminken in die ZSA. Danach haben wir uns mit einem 
genüsslichen Mittagessen im Protos gestärkt. Nach Sursee 
fuhren wir mit dem Bus. In Sursee angekommen machten 
wir uns bereit für den Umzug, wo wir mit der Nummer 28 
gestartet sind. Nach dem Umzug konnten wir noch ein 
Platzkonzert spielen und später ging es schon bald los mit 
dem traditionellen Böögverbrennen. Leider mussten wir 
dieses Jahr aussetzen und so haben wir das Spektakel von 
aussen betrachtet. Nach dem der Böög niedergebrannt 
war, durften wir zum Abschluss unserer Saison noch ein 
letztes Mal auftreten. Den Abend haben wir in der Sonne 
ausklingen lassen und nochmal auf eine legendäre  
Fasnacht angestossen.  

Leider ist die Fasnacht wieder einmal viel zu schnell vorbei. 
Wir durften eine unvergessliche Zeit in einer genialen 
Guuggenmusik, mit treuen Zuschauern und verständnisvol-
len Anwohner erleben. 

Hast auch du Lust, genau das mitzuerleben?  
Dann melde dich bei einem Gosler oder unter  
www.sooregosler.com/neumitglied-werden/



WINTERAUSFLUG FRAUENTURNVEREIN OBERKIRCH

Ja ja, mit dem Winterausflug ist das so eine Sache. Im 
Sommer planen wir jeweils für das nächste Jahr. Weil wir 
einige Jahre im Februar nie schönes Wetter hatten, haben 
wir ihn seit drei Jahren auf den Januar verschoben. Aber 
auch im Januar keinen Schnee und keine Sonne. 

Eigentlich müsste man spontan sein, und gehen, wenn es 
Schnee und Sonne hat. Aber alles muss immer vorausbe-
stellt werden. Aber, es gibt ja kein schlechtes Wetter, nur 
schlechte Kleidung! So waren am 24. Januar 2024 11 Frauen 
am Bahnhof Oberkirch. Mit der SBB fuhren wir nach Sursee 
und mit dem Regioexpress nach Luzern und weiter mit der 
Zentralbahn nach Engelberg. Im Café und Bäckerei Dossen-
bach genossen wir feine Gipfeli und Kaffees. Mit dem Bus 
ging es weiter hoch nach Fellenrüti. Zu Fuss wanderten wir 
Richtung Schwand. Leider war die Aussicht nicht toll. 
Schnee auf der Strasse gab es auch nicht. Aber es fiel kein 

Regen und die Temperaturen waren für Januar viel zu hoch. 
Ein feines Mittagessen im Restaurant Schwand (wir waren 
die einzigen Gäste) genossen wir bei bester Laune. Wer sitzt 
bei wem? Wer fühlt sich übergangen? (war natürlich nur ein 
Scherz) Als Nachtisch gab es 3 mal 1 Kugel Glace für 11 
Personen! (wurden spendiert, mehr gab es nicht!) Es wurde 
rege geplaudert und viel gelacht. Zu Fuss machten wir uns 
auf den Rückweg nach Engelberg. Gleich, wie wir am Morgen 
gingen, ging es auf die Heimreise. Glücklich und zufrieden 
für den schönen Tag sagen wir Frauen Maya und Anita 
herzlichen Dank für die super Organisation. Vielleicht sind 
nächstes Jahr einige Frauen mehr dabei. Das wäre schön 
und wir hoffen die Zwei führen uns wieder irgendwo hin. 

Danke!

Vreni Riesen
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SOMMERLAGER 2024

Bist du dabei die Ferien mit den drei ??? im schönen Kanton 
Uri zu geniessen? Dich erwartet eine unterhaltsame Woche 
mit vielen grossartigen Abenteuern. Das Sommerlager 
startet am Samstag, 13. Juli und dauert bis am 20. Juli 2024. 

Wenn du dabei sein möchtest, dann  
melde dich auf der Webseite unter:  
www.jublaoberkirch.ch/aktuelles/sommer-
lager-anmeldung-2024 an oder scanne 
diesen QR-Code.

SOLA24
EIN GEHEIMNIS - UNENDLICHE ABENTEUER

13. - 20. JULI 2024 IM BRUNNITAL, KANTON URI

Die drei ???

SOLA24
EIN GEHEIMNIS - UNENDLICHE ABENTEUER

13. - 20. JULI 2024 IM BRUNNITAL, KANTON URI

Die drei ???
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583 JUNIORINNEN, 172 SPIELE, 783 TORE – UND 640 HOTDOGS

Am ersten Februarwochenende war es so weit: Die Sport-
halle im Schweizer Paraplegiker-Zentrum in Nottwil verwan-
delte sich in eine Kunstrasenarena und bot so 800 m2 Platz 
für Ballzauber der F- bis C-Junioren. Das Turnier fand zum 
ersten Mal unter dem Namen FC Nottwil CSS Indoors statt 
und startete bereits am Freitagabend mit einem Turnier für 
die jüngsten Junioren im play more football-Format.

In sieben Kategorien kämpften insgesamt 64 Teams um 
einen der 21 begehrten Pokale. Nach dem Triumph des FC 
Triengen b bei den F3-Junioren sorgten die Ca-Junioren 
des FC Nottwil am späten Freitagabend mit einer tollen 
Leistung für den einzigen Turniersieg des Gastgebers. Am 
Samstag setzten sich der SK Root (F1), unsere Nachbarn aus 
Buttisholz (E2) sowie der SC Emmen in einem hochklassigen 
D1-Turnier durch. Besonders erfreulich ist der 3. Rang der 
Notteler Ec-Junioren am Samstag Nachmittag. Die Sieger-

pokale am dritten Turniertag gingen an den FC Sursee (E1) 
sowie den FC Rotkreuz, der im D2-Final einen 
0:2-Rückstand noch in einen 3:2-Sieg verwandelte und so 
für einen würdigen Schlusspunkt des Turniers sorgte.

Wir bedanken uns beim SPZ für die fantastische Infrastruk-
tur, bei unseren grosszügigen Sponsoren für die finanzielle 
Unterstützung, bei den rund 70 HelferInnen aus dem ganzen 
Verein für das tatkräftige Anpacken – und nicht zuletzt bei 
den rund 1‘000 Fans, die für eine tolle Atmosphäre gesorgt 
haben. Wir freuen uns bereits heute auf die nächste 
Durchführung am Wochenende vom 7. bis 9. Februar 2025!

  Fotogalerie, Turnierheft und Resultate unter  
www.fcnottwil.ch/css-indoors



WUNDERTÜTEN KONZERT – DIE MUSIKMÄUSE IM BLUMENWUNDERLAND

Gross und Klein, Alt und Jung, Stofftierli und Noschis 
heissen wir herzlich Willkommen, zu unserem zauberhaften 
Konzert Morgen: «die Musikmäuse – im Blumenwunderland»
Am Sonntag, 17. März 2024,  10.00 Uhr im Gemeindesaal 
Oberkirch, sind alle herzlich willkommen.

Wir alle treffen uns zu diesem musikalischen Sommermär-
chen zum Mitsingen, Mittanzen und Bewegen. Kommt vorbei 
und taucht mit uns Musikantinnen und Musikanten ein, in die 
wunderschöne Welt der Musikmäuse und der Blumen. Auch 
Erwachsene sind natürlich herzlich willkommen zum 
Zuhören und Geniessen.

Das musikalische Märchen stammt aus der Feder der 
ausgebildeten Dirigentin, Sekundarlehrerin und Arrangeurin 
Isabelle Gschwend. Wir Musikantinnen und Musikanten 
freuen uns, dieses Märchen unter der Leitung von Thomas 
Hauri in spielerischer Form aufzuführen.

Im Anschluss gibt es einen Instrumentenparcours,  
die Kinder können die Blas- und Schlaginstrumente 
ausprobieren und bekommen Tipps vom Musiklehrer 
Hanspeter Wigger.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Musikgesell-
schaft offeriert ein Apéro. Jedes Kind bekommt ein 
Erinnerungsgeschenk.

Wir freuen uns auf viele Zuhörerinnen und Zuhörer 
Bis bald.

Musikgesellschaft Oberkirch 

KIDS DAY BLASMUSIK 17. MÄRZ 2024

Die Musikschule Region Sursee ist im engen Austausch mit 
den Vereinen, insbesondere den Blasmusikvereinen der 
Region. Alle haben dasselbe Ziel: die Freude an (Blas-)Musik 
in der Gruppe näherzubringen. Mit dem Blasmusik Event-Tag 

am Sonntag, 17. März 2024 machen die BrassBands und 
Harmonievereine aus der Region auf die Vielfältigkeit und 
die Bedeutung mit Konzerten, Instrumentenparcours und 
Events aufmerksam.
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ZWÄRGEKAFI
Das Zwärgekafi findet jeweils am ersten Freitag des Monats 
statt. Bei Kaffee und Gipfeli können sich Eltern und Gross- 
eltern oder zum Beispiel Gotti und Götti austauschen, während 
die Kinder spielen. Die Mütter- und Väterberatung ist an diesen 
Tagen ebenfalls vor Ort und unterstützt bei allfälligen Fragen.

Wo:  Pfarrsaal, Pfarrei Oberkirch 
Wann: 9.15 – 10.45 Uhr

Daten 
Freitag, 1. März 2024  
Freitag, 5. April 2024 
Freitag, 3. Mai 2024 

Wir freuen uns auf euren Besuch und viele interessante 
Begegnungen!

BABYSITTER GESUCHT!
Die Babysittervermittlung des Spatzentreffs Sursee  
und Umgebung sucht Babysitter aus Oberkirch und  
vermittelt solche. 

Kontakt 
Spatzentreff Sursee und Umgebung, Stephanie Amrein, 
babysitter-sursee@gmx.ch

TAGESFAMILIEN- UND NANNY-VERMITTLUNG

Suchst du für dein Kind eine Betreuung?  
Möchtest du Tagesmutter oder Nanny werden?

Besuche kinderbetreuung-sursee.ch oder  
kontaktiere die Tagesfamilien- und Nanny-Vermittlerin  
Christine Streit, c.streit@kinderbetreuung-sursee.ch,  
078 404 63 92.

UNSERE NÄCHSTEN ANLÄSSE
6./13. März 2024 Babysitterkurs Zusatzdaten 
24. Februar 2024 Märli mit Jolanda Steiner 
9. März 2024 Kinderartikelbörse Frühling/Sommer 
Ab 20. April 2024 Babymassagekurs 
Ab 4. Mai 2024 Kindertanzen

Weitere Informationen zu unserem Programm findest  
du unter familientreff-oberkirch.ch

FOLLOW US!
Bleibe immer auf dem Laufenden! Besuche uns online auf 
unserer Homepage www.familientreff-oberkirch.ch  
und folge uns auf Facebook (Familientreff Oberkirch) und 
Instagram (@familientreff_oberkirch_6208).
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Babymassage – Kurs (4 Lektionen à 1.5h) 

 

Der Kurs wird durch eine IAIM-Trainerin durchgeführt. Die Massage soll die Entspannung des Kindes sowie das 
Eltern-Kind-Bonding fördern. Es lindert ausserdem Beschwerden wie Zahnen oder Koliken.  

Anmeldung: Online-Anmeldung und weitere Infos unter www.familientreff-oberkich.ch 

Daten:  Samstag, 20.04./27.04./11.05./18.05.2024 von 09:30 bis 11:00 

Mitnehmen: Nahrung/Getränk für das Kind sowie eigenes Babyöl 

Anzahl:  max. 8 Babys und ein Elternteil pro Baby 

Alter:  ab Geburt bis 12 Mt. 
Ort:  Pfarreisaal Oberkirch  

Kosten:  60.- pro Kind für 4 Lektionen    

TTaannzzeenn  ffüürr  KKiinnddeerr  
Tanz-Nachmi+ag unter professioneller Anleitung 

 
Hast du Lust auf einen tollen, ak1ven Nachmi7ag? Auf coole Dance-Moves und spektakuläre Tanz-
Einlagen? Dann komm vorbei und lerne eine tolle Choreographie unter professioneller Anleitung! 

  
AAnnmmeelldduunngg  vviiaa::  wwwwww..ffaammiilliieennttrreeffff--oobbeerrkkiirrcchh..cchh//aakkttuueellllee--aannlläässssee//kkiinnddeerrttaannzzeenn  

 
DDaattuumm::   SSaammssttaagg,,  44..  MMaaii  22002244  //  AAnnmmeelldduunngg  bbiiss  2200..  AApprriill  22002244  
ZZeeiitt::    1144::4455  UUhhrr  bbiiss  1166::4455  UUhhrr  ((AAuuffffüühhrruunngg  ffüürr  EElltteerrnn,,  GGrroosssseelltteerrnn......  uumm  1166::3300  UUhhrr))  
AAlltteerr::   4 bis 7 Jahre 
OOrrtt::   Pfarrsaal Oberkirch 
KKoosstteenn::  CHF 20.00 pro Kind 
 
WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaa11oonneenn::  DDiiee  TTeeiillnneehhmmeerrzzaahhll  iisstt  bbeeggrreennzztt..  PPrrooffeessssiioonneellllee  AAnnlleeiittuunngg  vvoonn  AAnnggeelliinnaa  
MMüülllleerr,,  wwwwww..ccaarraammbbaa--ddaanncceerr..cchh..  VVeerrssiicchheerruunngg  iisstt  SSaacchhee  ddeerr  TTeeiillnneehhmmeerr 
 

www.familientreff-oberkirch.ch 
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SAVE THE DATE 

 
Datum reservieren 

KINDERARTIKELBÖRSE 
Frühling / Sommer

Samstag, 9. März 2024 
NEU von 09.00 - 11.00 Uhr

Gemeindesaal Oberkirch, Eingang via Pausenplatz
(Aus Platzgründen müssen Kinderwagen vor dem Eingang parkiert werden)
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FRAUENSTAMM 
Frauen jeglichen Alters treffen sich NEU jeden 1. Mittwoch 
im Monat – erstmals am Mittwoch, 6. März 2024, ab 9.00 
Uhr, im Restaurant Feld im Pflegezentrum Oberkirch, um 
sich bei einer gemütlichen Kaffee-Runde auszutauschen, zu 
diskutieren, zu lachen etc. Dieser Frauenstamm wird vom 
Verein 60plus in Kooperation mit dem Frauenbund organi-
siert. Kommen Sie doch auch, wir freuen uns auf Sie! 

ZISCHTIGS–JASS – MIT ANMELDUNG! 
Die verrückten Fasnachtstage sind schon wieder Geschich-
te und die Ostertage stehen bereits in den Startlöchern. 
Dazwischen findet wieder der monatliche Zischtigs-Jass 
am Dienstag, 5. März 2024, 19.30 Uhr, im Raum Feuer, statt.  
Monika Muff freut sich über Ihre Anmeldung unter  
Tel. 076 417 55 28 – herzlich willkommen!

GENERALVERSAMMLUNG UND GEDENKANDACHT
Wir führen auch in diesem Jahr die Generalversammlung 
wieder im Restaurant Cayenne in Sursee – Stiftung Brändi – 
durch.

Vorgängig findet um 18.15 Uhr in der Pfarrkirche Oberkirch – 
wie jedes Jahr – die Gedenkandacht für alle verstorbenen 
Frauen aus Oberkirch statt.

Der Vorstand freut sich, viele Frauen im Restaurant Cayenne 
begrüssen zu dürfen. Vor der offiziellen Generalversammlung 
erwartet Sie ein feines Nachtessen und danach wird der 
Abend wie immer gemütlich mit einem feinen Dessert und 
einem Kaffee/Tee abgerundet. Der Jahresbeitrag von CHF 
25.– kann am Anfang der GV bezahlt werden. 

Datum: Montag, 11. März 2024, 19.30 Uhr  
 (Türöffnung 19.00h)

Ort: Rest. Cayenne, Münsterstrasse 20, Sursee

Anmeldung: Tanja Wegst, Tel. 079 681 38 88 oder 
 www.frauenbund-oberkirch.ch

Anmeldeschluss: Sonntag, 3. März 2024

Türöffnung:  ab 19.00 Uhr

Die Anmeldung ist verbindlich! Bei unentschuldigtem 
Nichterscheinen wird der Betrag von CHF 30.– in Rechnung 
gestellt. Wir bitten um Verständnis. 
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IMPULS
KIRCHE

BIODIVERSITÄT FÜR DIE SEELE

Mit unserem Fastenopfer-Projekt sind wir gerade dabei, 
Bienenkultur und Biodiversität zu fördern. Wir lernen, was 
eigentlich schon immer klar war: Es gibt einen Zusammen-
hang zwischen der Ausgestaltung unserer Landschaft und 
der Vitalität der Lebewesen, die sich darin tummeln. Dort, 
wo Lebensraum verödet, vergeht auch die Vielfalt der 
Geschöpfe. In reicher Blütenpracht hingegen finden 
unzählige Lebewesen ihre Nahrung, ihren Wohnraum und 
ihre Gesellschaft.

Das Fastenopferprojekt ermuntert uns, Menschen in  
Laos zu unterstützen, damit das, was sie mit eigener Kraft 
erwirtschaften können, nicht nur für sechs Monate, sondern 
für das ganze Jahr reicht. Dazu gehört, neu zu lernen, wie 
Bienenleben funktioniert und was es an Lebensraum  
dafür braucht.

In meinem persönlichen Umfeld kenne ich mehrere Perso-
nen, die erschöpft sind. Für kürzer oder länger fallen sie aus 
dem Leben heraus, weil die emotionalen und physischen 
Kräfte einfach nicht reichen, das alltäglichste im Leben zu 

bewältigen. Sie fehlen in ihren Familien, im Freundeskreis 
und bei der Arbeit. Studien zeigen, dass dahinter Belastun-
gen stehen, die oftmals auch durch eine Verödung der 
Lebensumstände hervorgerufen werden. Der Fokus auf 
Ehrgeiz im Beruf, Optimierung der Gesundheit, Erfüllung 
aller Rollenerwartungen und mehr lassen den eigenen 
Lebensgrund verarmen. Statt mehr wird weniger, und nicht 
selten bleibt jene Leere, die wir Burn-out nennen und 
unsere eigenen Träume und Sehnsüchte in abgründige 
Tiefen reisst.

Der Ausblick auf Bienen und Biodiversität kann uns in 
diesen Fastenwochen die Augen öffnen, nicht nur in Laos zu 
investieren, sondern auch ins eigene Sein. Zu erkennen, was 
das eigene Leben braucht und sich dabei ein Biotop anzule-
gen, welches den inneren Keim der eigenen Existenz weckt 
und entfalten lässt. Damit Freude, Kreativität, Herzblut und 
Vitalität reichen, nicht für sechs Monate, sondern fürs 
ganze Jahr.

Christoph Beeler-Longobardi, Pfarreiseelsorger

(Fotos:  CC0, unsplash, Aaron Burden)
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Montag 1. März 2024 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionsfeier, Pflegezentrum Feld, Daniela Müller

Sonntag 3. März 2024

09.15 Uhr

10.30 Uhr

3. Fastensonntag

Gottesdienst, Kirche Nottwil, Heinz Hofstetter

Eucharistiefeier Kirche Oberkirch mit Heinz Hofstetter 
Opfer: Weltgebetstag Frauen in Palästina

Mittwoch 6. März 2024 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Eucharistiefeier mit Stephan Stadler  
anschliessend Spende der Krankensalbung

Freitag 8. März 2024 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld mit Heinz Hofstetter 
anschliessend Spende der Krankensalbung

Sonntag 10. März 2024

09.15 Uhr

10.30 Uhr

4. Fastensonntag

Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, Josef Mahnig

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch mit Josef Mahnig und Christoph Beeler 
Opfer: Priestersminar St. Beat

Mittwoch 13. März 2024 18.00 Uhr

19.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Rosenkranz

Eucharistiefeier mit Heinz Hofstetter

Freitag 15. März 2024 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld mit Josef Mahnig

Sonntag 17. März 2024

09.15 Uhr

10.30 Uhr

5. Fastensonntag 

Gottesdienst, Kirche Nottwil, Heinz Hofstetter 

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch mit Heinz Hofstetter  
Opfer: Fastenaktion Laos

Montag 18. März 2024 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Chorherr Wolf, Schönstattgebetsgruppe

Mittwoch 20. März 2024 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Eucharistiefeier mit Heinz Hofstetter

Freitag 22. März 2024 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld mit Heinz Hofstetter 

Sonntag 24. März 2024

09.15 Uhr

10.30 Uhr

Palmsonntag

Gottesdienst Kirche Nottwil, Christoph Beeler

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch mit Heinz Hofstetter, Daniela Müller 
und Katechet Simon Stadler 
Familiengottesdienst mit unseren Erstkommunions-Kindern 
Mit Chenderchele für die Kleinen 
Opfer: Fastenaktion Laos

Mittwoch 27. März 2024 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Versöhnungsfeier mit Josef Mahnig

DIE HEILIGEN DREI TAGE – Weitere Informationen auf Seite 43

Donnerstag 28. März 2024

19.30 Uhr

20.00 Uhr

Hoher Donnerstag

Gemeinsamer Apéro

Eucharistiefeier, Feier des letzten Abendmahles 
Mit Heinz Hofstetter und Daniela Müller 
Opfer: Heiliglandopfer / Karwochenopfer

Freitag 29. März 2024

10.30 Uhr

Karfreitag 

Karfreitagsmeditation, Daniela Müller

GOTTESDIENSTORDNUNG MÄRZ 2024



Unsere Jahrzeiten im Januar

Sonntag 3.  März 2024 10.30 Uhr Anna Bernet, Feldhöfli

Sonntag 10.  März 2024 10.30 Uhr Cäcilia Hofer, Seehäusern 
Gottfried Hofer, Burghalde 10 
Magdalena und Josef Portmann-Hofer Seehäusern 
Moritz und Hermine Habemacher-Zihler, Rüti 
Franz Habermacher, Halden

Karwochenkollekte 2024 – «Solidarität bleibt wichtig»
Auch in diesem Jahr rufen die Schweizer Bischöfe in der Karwoche zur Karwochenkollekte auf. Die Karwochenkollekte steht 
dieses Jahr unter dem Motto «Solidarität bleibt wichtig». Damit werden Projekte und Einrichtungen von orientalischen 
Kirchen und Ordensgemeinschaften in den Bereichen Bildung, Sozialarbeit und Sozialpastoral in den Herkunftsländern des 
Christentums – in Israel, Palästina, Libanon, Syrien und Ägypten - unterstützt. Die Initiativen wenden sich an Menschen 
unabhängig ihrer religiösen oder ethnischen Zugehörigkeit. Auch wird Christinnen und Christen geholfen, dass sie in ihrer 
Heimat bleiben können. Der Schweizerische Heiligland-Verein dankt Ihnen für die Solidarität mit den Menschen im Nahen 
Osten. IBAN CH78 0900 0000 9000 0393 0

Januar

Swiss Township Network 201.00

Sternsinger 697.30

Inländische Mission Kirchenrestaurationen 105.00

SOFO Solidaritätsfonds für Mutter und Kind 141.00

Caritas Luzern 100.00

KIRCHENOPFER

Samstag 30. März 2024

10.30 Uhr

14.00 Uhr 

21.00 Uhr

Karsamstag / Osternacht 

Chenderfiir

Ostergottesdienst, Eucharistiefeier, der Vietnamesen Mission  
in der Schweiz mit Khanh Dao

Osternachtfeier, Eucharistiefeier mit Heinz Hofstetter und Daniela Müller 
Opfer: Heiliglandopfer / Karwochenopfer 
Anschiessend gemeinsames Eiertütschen und Apéro 
Verkauf der Heimosterkerzen

Sonntag 31. März 2024

10.30 Uhr

Ostersonntag

Festlicher Ostergottesdienst, mit Kommunionfeier, mit Marcel Bregenzer 
Opfer: Heiliglandopfer / Karwochenopfer 
Anschiessend gemeinsames Eiertütschen und Apéro 
Verkauf der Heimosterkerzen

Montag 1. April 2024

10.00 Uhr

Ostermontag 

Ostergottesdienst, Pflegezentrum Feld mit Marcel Bregenzer

Gottesdienste in Nottwil während der Ostertage: Entnehmen Sie der Homepage: www.pfarrei-nottwil.ch
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Spendung der Krankensalbung: 
Mittwoch, 6. März 2024 nach dem Gottesdienst in der Pfarrkirche
Freitag, 8. März 2024 nach dem Gottesdienst im Pflegeheim Feld

Krankenkommunion
Es ist seit alters her ein guter Brauch in der katholischen Kirche,  
den Kranken und Alten Menschen die Kommunion nach Hause zu  
bringen und ihnen so die Stärkung zukommen zu lassen.

Wenn Sie oder Ihre Angehörigen  
zu Hause die Krankenkommunion  

oder die Krankensalbung  
erhalten möchten, so melden Sie  
sich bitte jederzeit im Pfarramt  
unter Telefon 041 921 12 31 oder  

sekretariat@pfarrei-oberkirch.ch

TAUFEN IM JANUAR UND FEBRUAR 
Durch die Taufe durften wir in unsere 
 Glaubensgemeinschaft aufnehmen: 

Ella, Tochter der Familie 
Julia und Adrian Schmidiger Voney

Alix Liara und Jorin Rheo, Kinder der Familie 
Seline und Timoty Emmenegger Camenzind

Fia, Tochter der Familie 
Albisser-Wiprächtiger

Wir wünschen den Familien alles Liebe,  
von Herzen viel Glück und Gottes Segen. 

Ich will dich segnen und 
dir einen grossen Namen 
machen, und du sollst ein 
Segen sein. (1. Mose 12, 2)
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DIE KARWOCHE

Palmsonntag:  
10.30 Uhr Familiengottesdienst
– Besammlung und Palmsegnung auf dem Vorplatz
– Einzug der Opfertäschli
– Chinderchile für die Kleinen 

Palmsonntag – gewagt
Ein letzter Versuch,
dieser Weg nach Jerusalem,
um Menschen zu überzeugen,
dass Gott die Liebe ist,
ein Wagnis mit allen Konsequenzen
ohne Rücksicht auf eigene Angst.

Gründonnerstag:  
20.00 Uhr Feier des letzten Abendmahles
– 19.30 Uhr Gemeinsamer Apéro

Gründonnerstag – gegeben
Ein letztes Paschamahl
mit den Freunden,
die nicht ahnen, was bevorsteht.
Er wusch wie ein Sklave ihre Füsse,
reichte ihnen Brot und Wein
und hat darin sich selbst
allen Menschen gegeben.

Karfreitag: 
10.30 Uhr Karfreitagsmeditation 
– Musikalische Gestaltung Olha Izotova, Klavier

Karfreitag – genommen
Ihm, der Tote erwecken konnte,
wurde das Leben genommen,
weil man Ruhe im Lande wollte.
Er liess es sich nehmen,
um uns Leben zu geben.

Karsamstag / Osternacht: 21.00 Uhr   
– Musik: Peter Manz Orgel und Benedict Erni, Posaune
–  Entzünden des Osterfeuers auf dem Kirchenplatz durch 

die Jubla, anschliessend ziehen wir gemeinsam in  
die Kirche ein

– Segnung der Osterkerze und der Heimosterkerzen 
–  Das Osterfeuer, als Zeichen der Hoffnung, wird von der 

Jubla bewacht
–    Anschliessend gemeinsames Eiertütschen und Apéro 

Verkauf von Heimosterkerzen

Ostersonntag: 10.30 Uhr Festlicher Ostergottesdienst 
–    Anschliessend gemeinsames Eiertütschen und Apéro 

Verkauf von Heimosterkerzen
–  Musikalische Gestaltung Pius Häfliger

Ostersonntag – gewandelt
Gewandelt hat sich der Tod
in neues Leben,
in neues Hoffen.
Mit Gott und durch ihn
können auch wir uns wandeln.

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de
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PFARREILEBEN – AKTUELL

F a m i l i e n g o t t e s d i e n s t   P a l m s o n n t a g ,
S o n n t a g ,  2 4 .  M ä r z ,  1 0 . 3 0  U h r

Besammlung und Palmsegnung auf dem Kirchenplatz

Mit Chenderchele für die Kleinen

Das bereitgestellte Material und Grünzeug kann am
Samstag, 23. März von 8 – 12 Uhr bei der 

Firma Brechbühl Gartenbau (Oberhof)
zu schönen Sträusschen und Palmbäumen gebunden werden.

Diese werden am Palmsonntag, 24. März, 10.30 Uhr
gesegnet und können dann zu Hause aufgestellt werden.

Wer gerne eine Palmstange binden möchte, 
meldet sich bitte bis am 18. März auf dem Pfarreisekretariat:

Telefon: 041 921 12 31 (Mi und Fr von 8.00-12.00 Uhr)
E-Mail: sekretariat@pfarrei-oberkirch.ch

Alles nötige Material liegt bereit. 
Mitnehmen: Gartenhandschuhe und eine Baumschere.

Wir freuen uns auf viele Palmbinder/innen und 
zahlreiche Palmenstangen.

    Herzliche Einladung zum    
gemeinsamen Palmenbinden

Es ist ein schöner Brauch, am Palmsonntag die
geschmückten Palmbäume zu segnen und dann in einer

festlichen Prozession in die Kirche einzuziehen. 
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PALMSONNTAG – EINIGE FRAGEN - HALLO HIMMEL – GEBET

Jesus,
willst Du das wirklich?
Willst Du hineinziehen nach Jerusalem?
Oh ja, ich liebe Jerusalem – eine wunderbare Stadt!  
Aber wie sie Dich dort begrüssen …
Ja, sie jubeln – viel zu euphorisch …
Spürst Du nicht, wie das umschlagen kann?
All ihre Erwartungen…  
Das ist doch nicht das, was Du ihnen geben willst:
Sie suchen einen irdischen Herrscher… Einen, der durchre-
giert, der eine ungewollte Besatzung vertreibt … So wollen 
sie Dir folgen … Aber Du: Willst Du so einer sein?

Konntest Du nicht ahnen, was passieren wird?
Gehst Du sehenden Auges denen entgegen, die Dich 
geisseln und töten werden?
Willst Du wirklich freiwillig da hineingehen – in diese Stadt, 
die Dir den Tod bringen wird? Ahnst Du das? Ahnst Du, was 
alles passieren wird?
Dass aus dem Hosianna ein Kreuzige-Ihn werden wird?  
Das Dir gilt …

Du könntest weggehen.
Du musst Dir all das Elend, das wir Dir und uns gegenseitig 
bieten, gar nicht antun … Gehst Du etwa auch hinein in 
unsere Kriegs- und Folterstädte?
Ebenso aufrecht und stark – und friedvoll?

Dorthin, wo sie Dich auch heute wieder umjubeln, missbrau-
chen; ihren Krieg gar mit Religion – mit Dir – rechtfertigen … 
Was tun wir Dir da bis heute an?

Und Du?
Tust Du Dir das auch heute noch freiwillig an?
Erträgst Du weiterhin uns
– und alles, was wir so verbocken, uns
–  so wie wir Dich missbrauchen,  

wie wir Dich verkennen und quälen? 

Ist es naiv von Dir? Oder ist es Liebe?

So, wie Du den Petrus anschaust, nachdem er Dich dreimal 
verleugnet hat, wie Du niemandem widersprichst, der Dir 
Unrecht tut, wie Du nicht einfach abhaust, als es doch noch 
möglich gewesen wäre… Ist das Naivität? Oder Liebe?

Ja, ich sehe Deinen Blick vor meinem inneren Auge. 
Ich glaube, er gilt auch mir …
Auch heute …
So will ich versuchen, bei Dir zu bleiben … 
Nicht jubelnd, nicht schreiend – aber bleiben … 
Und versuchen zu verstehen …

Kerstin Rehberg-Schroth 
Bild: Christine Limmer, Pfarrbriefservice.de



ZÄMEZMITTAG

Montag, 4. und 18. März 2024, um 12.00 Uhr, im Pfarrsaal für 
CHF 10.–. Anmeldungen oder Abmeldungen bis am Samstag-

mittag an Gerda Marty (041 921 57 88) und Adolf Imgrüth (041 
921 44 52 / 078 642 01 18). E guete Metenand!

KAFI ERENNERIG

Dienstag, 19. März 2024, um 14.00 Uhr im Raum Feuer.
1,5 Stunden freudvolles Miteinander für ältere Senioren.
Bei Bedarf Gratis-Fahrgelegenheit. Die Gruppe «Kafi 

Erennerig» freut sich! Hannelore Wagner  
(041 921 32 60) und Erwin Oberholzer (041 921 21 52)
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BUCH-TIPP

Fastenzeit und Ostern bewusst erleben

Fastenzeit und Ostern bewusst erleben Mit inspirierenden 
Texten von Dichter:innen und Mystiker:innen Ostern das 
wichtigste Fest der Christen steht oft im Schatten des viel 
beliebteren Weihnachtsfestes. 

Dabei umfasst Ostern das ganze Leben in all seinen Höhen 
und Tiefen. Dieses Lesebuch lädt dazu ein, dieses Fest und 
der Weg dorthin, die Fastenzeit, bewusst zu erleben. Die 
Fastenzeit unterbricht nicht nur den Alltag einer Leistungs 
und Konsumgesellschaft, sie stellt auch die Frage nach 
dem, was im Leben wirklich Halt gibt. Sie führt hinter die 
hübschen Fassaden des ImmerWeiter und ImmerMehr und 
gibt dem Bedürfnis nach Tiefe Raum. In neun Kapiteln von 
Aschermittwoch bis Ostern präsentiert dieses Lesebuch 
nachdenkliche Texte und Gedanken von Schriftsteller:innen 
und Mystiker:innen, die sich aufgrund ihrer Kürze auch im 
hektischen Alltag gut lesen lassen. 

Die Texte wollen dazu beitragen, die Fastenzeit und die 
Karwoche als eine Zeit der bewussten persönlichen 
Vertiefung und des inneren Wachstums zu erleben.

Mit Beiträgen von Leonardo Boff, Dietrich Bonhoeffer, 
Martin Buber, Christine Busta, Hilde Domin, Etty Hillesum, 
Rainer Maria Rilke, Helga Schubert, Dorothee Sölle, David 
Steindl-Rast, Leo Tolstoj, Elie Wiesel und anderen. 

Tipps: Der spirituelle Begleiter durch die Fastenzeit. Ein 
niveauvolles Geschenk in edler Ausstattung mit Prägung 
und Lesebändchen Auszeichnung: Religiöses Buch des 
Monats März 2022 (Borromäusverein und St.-Michaelsbund)
ISBN: 978-3-7022-4053-0
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PFARREILEBEN – RÜCKBLICK

Mit dem Lichtsegen hiessen wir Livia Wey, unsere neue 
Pastoralraumleiterin im Gottesdienst an Lichtmesse 
herzlich willkommen.

Segen sei mit dir, Livia
der Segen strahlenden Lichtes,
Licht um dich her
und innen in deinem Herzen,
Sonnenschein leuchte dir
und erwärme dein Herz,
bis es zu blühen beginnt
wie ein grosses Torffeuer,
und der Fremde tritt näher,
um sich daran zu wärmen.

Aus deinen Augen strahle
gesegnetes Licht,
wie zwei Kerzen
in den Fenstern eines Hauses,
die den Wanderer locken,
Schutz zu suchen dort drinnen
vor der stürmischen Nacht.

Wen du auch triffst,
wenn du über die Strasse gehst,
ein freundlicher Blick von dir
möge ihn treffen
und du so zum Licht für diese Welt wirst.





FÜR MEHR ZUSAMMENARBEIT

Der Kirchgemeindeverband des Pastoralraums Region 
Sursee ist dabei, die Zusammenarbeit zu stärken und zu 
intensivieren. Ein Prozess mit Potenzial.

Seit gut vier Jahren besteht der Pastoralraum Region 
Sursee. Seither arbeiten sowohl Kirchgemeinden als auch 
Pfarreien in unterschiedlichen Bereichen und bei ausge-
wählten Projekten zusammen. In diesen vier Jahren wurden 
erste Erfahrungen gesammelt und an einer tragfähigen 
Kooperation gearbeitet. Heute steht der Kirchgemeindever-
band mit seinen fünf Kirchgemeinden und Pfarreien vor 
einem weiteren Schritt in Richtung Miteinander. Die Strate-
gie 2030 ist von der Projektgruppe des Kirchgemeindever-
bandes so weit vorbereitet, dass Vernehmlassungen und 
Verabschiedungen anstehen. 

Positive Entwicklungen
Die Erfahrungen der letzten Jahre sowie Überlegungen zur 
Zukunft der Kirchgemeinden und Pfarreien zeigen, dass es 
sinnvoll ist, die Zusammenarbeit auszubauen und zu 
intensivieren. So sieht ein zentraler Punkt der Strategie 
2030 vor, dass das gesamte Personal der Seelsorge, der 
Katechese und der Jugendarbeit künftig über den Pastoral-
raum angestellt wird. Damit können alle Mitarbeitenden im 
und für den ganzen Pastoralraum arbeiten. Ebenso soll die 
Soziale Arbeit der Kirchen und die Öffentlichkeitsarbeit für 
alle fünf Pfarreien verstärkt werden. 

Dieser Schritt bringt etliche positive Entwicklungen mit 
sich. Sowohl Anstellung und Personalwesen als auch die 
pastorale Arbeit werden gemeinsam organisiert, struktu-
riert und professionalisiert. Das entlastet die einzelnen 
Kirchgemeinden von den Aufgaben des Personalwesens. 
Auch für die Pastoral und Katechese ergeben sich neue 
Möglichkeiten. Da sich durch die Zusammenarbeit Wissen 
bündelt, kann es mit der nötigen Sorgfalt dort eingesetzt 
werden, wo es gebraucht wird. Projekte und Angebote 
können sich besser an verschiedenen Bedürfnissen und 
Zielgruppen orientieren. 

Beratungen und Abstimmungen
Damit die Strategie 2030 Wirklichkeit wird, muss das Statut 
des Kirchgemeindeverbands angepasst werden. In diesem 
Zusammenhang wird auch der Verteilschlüssel von 2019 
nochmals angeschaut und an die heutigen Bedingungen 
angepasst. Es wird neu überlegt, wie sieht die Situation 
heute aus und wer kann wie viel tragen? Auch für die Verein-
heitlichung der Arbeit und der Prozesse werden neue 
Anstellungsbedingungen nötig. Bis das neue Statut im 
Januar 2025 in Kraft treten kann, sind somit noch einige 
Schritte nötig. Derzeit haben die verschiedenen Gremien 
und Räte des Kirchgemeindeverbands und der Kirchgemein-
den die Möglichkeit, Rückmeldungen zu geben, anzupassen 
und das neue Statut an Sie als stimmberechtigte Mitglieder 
zu überweisen. Im Juni und Juli ist dann in ausserordentli-
chen Kirchgemeindeversammlungen Ihre Stimme gefragt, 
wenn über das neue Statut abgestimmt wird. Selbstver-
ständlich werden Sie dazu rechtzeitig eingeladen.

Thomas Arnet, Präsident des Kirchgemeindeverbands Region 
Sursee

Die Projektgruppe des Kirchgemeindeverbands, erarbeitet 
Wege für die zukünftige Zusammenarbeit im Pastoralraum.
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NEWS
Freitagssuppe 

Jeweils freitags, 1., 8., 15. und 22. März 2024, 11.45 – 13.30 
Uhr, Martignyplatz, Sursee, bei jeder Witterung
Gutes essen – Gutes tun: Auch dieses Jahr sind Sie 
herzlich zur Freitagssuppe eingeladen. Der Erlös kommt 
dem Fastenprojekt in Laos (Asien) zugute.

Achtsamkeitsweg 
Samstag, 2. März bis und mit Sonntag, 17. März 2024, 
Kapelle St. Erhard,
jeweils von 8.30 bis 18.00 Uhr
Zum Thema «Achtsam sein – mit allen Sinnen».

Klangraum – Musik zu Laetare
Sonntag, 10. März 2024, 17.00 Uhr, Pfarrkirche Sursee 
Im Rahmen von Klangraum Sursee sind Sie zu einem 
Konzert mit Gregorianik im Dialog mit Sarod und Orgel 
eingeladen.
Schola Gregoriana Linea et Harmonia
David Eben – Leitung 
Daniela Achermann – Orgel, Sarod

«Humantopia» – Lesung und Gespräch
Donnerstag, 21. März 2024, 19.30 Uhr,
Pfarreizentrum, St. Urban-Strasse 8, Sursee
Theo Bühlmann liest aus seinem Roman «Humantopia» 
vor. Nach der Lesung unterhalten wir uns mit dem  
Autor wie Arbeit und Wirtschaft lebensdienlicher  
und solidarischer gestaltet werden können.
Moderation: Giuseppe Corbino

www. pastoralraumregionsursee.ch 
Redaktion: Tanja Metz (tm), pfarreiblatt@prsu.ch
Fotos: tm; CC0, unsplash; Werner Mathis

WENIGER IST MEHR

Aussteigen aus dem immer mehr, das ist die Aufforderung 
der Fastenaktion. Eine Idee, die uns Menschen auch ganz 
persönlich gut tun kann. 

Weniger ist mehr, so lautet dieses Jahr das Motto der 
Fastenaktion. Auch wenn dieser Spruch gerne und viel 
zitiert wird, entspricht das häufig nicht unserem Handeln. 
Vielmehr versuchen wir Verbesserungen in unserem Leben, 
in unserer Arbeit, in unserer Gesellschaft meist durch das 
Hinzufügen von Dingen zu erreichen, wie der Designfor-
scher Leidy Klotz feststellte. In verschiedenen Versuchen 
konnte er zeigen, dass wir additiv denken. Selbst wenn die 
Ergänzungen zu schlechteren Ergebnissen führen, greifen 
die Versuchspersonen selten zur Subtraktion. Für dieses 
Verhalten gibt es verschiedenste Erklärungsversuche: 
biologische, stammesgeschichtliche und ökonomische. 
Was auch immer uns dazu treibt, es ist für unser Leben und 
manche gesellschaftliche Entwicklung nicht sinnvoll. Denn 
wer nicht ausmistet, der hat irgendwann einfach keinen 
Raum mehr. Und wer nichts beendet, kann irgendwann auch 
nichts mehr neu beginnen. 

So kann uns der Spruch «Weniger ist mehr» auf den 
verschiedensten Ebenen begleiten. Auf der messbaren 
Ebene wie der Klimakrise. Wo durch ein weniger an Über-
konsum, ein weniger an CO2-Emissionen ein mehr an 
Klimagerechtigkeit entstehen kann. Aber auch auf der 
persönlichen und mentalen Ebene, wo zum Beispiel mit 
einer Fastenwoche mit dem bewussten und kurzzeitigen 
Verzicht auf Nahrung dem eigenen Fühlen und Entdecken 
Raum gegeben wird. 
Wenn Sie «Weniger ist mehr» in Form der Fastenwoche  
für sich entdecken möchten, dann melden Sie sich bei  
Heidi Jetzer.

Fastenwoche 7. – 16. März 2024
Unkostenbeitrag Fastenwoche: Fr. 10.–
Leitung: Heidi Jetzer, Informationen und Anmeldung bis 5. 
März 2024 an: heidi.jetzer@prsu.ch / 079 394 18 93
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GOTTESDIENSTE SURSEE – MONAT MÄRZ 2024 

Freitag 1. März 2024 19.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 
Klosterkirche Sursee. Danach gemütliches Beisammensein

Samstag 2. März 2024 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine im ref. Kirchenzentrum Sempach

Sonntag 3. März 2024 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der ref. Kirche Sursee 
zum Thema «Weniger ist mehr». Gestaltung: Livia Wey 
(kath. Pfarrei Sursee), Pfarrer Ulrich Walther (ref. Kirche 
Sursee) und Joan Carlos Zatos (Sänger, Musiker aus Chile)

Sonntag 10. März 2024 10.00 Uhr 
 
 

19.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst in der kath. Kirche Sempach 
mit Pfarrer Hans Weber und Seelsorgerin Martina Gassert.  
Musik und Gesang: Kirchenchor Sempach. 
Anschliessend Pasta-Essen im ref. Kirchenzentrum 

Gottesdienst in der ref. Kirche Sursee mit Pfarrerin Andrea Klose

Sonntag 17. März 2024 10.00 Uhr

17.15 Uhr

Gottesdienst in der ref. Kirche Sursee mit Pfarrerin Hannah Treier

Andacht Abendlob im ref. Kirchenzentrum Sempach

Mittwoch 20. März 2024 15.00 Uhr Gottesdienst für alle im Alterszentrum St. Martin mit Pfarrer Ulrich 
Walther. Wir machen einen Ausflug ins neue Kirchgemeindehaus. 
Treffpunkt 15 Uhr bei der Kapelle im St. Martin.  
Fahrdienst wird organisiert.

Freitag 22. März 2024 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in der ref. Kirche Sursee

Palm- 
sonntag

24. März 2024 10.00 Uhr 

10.00 Uhr 
 

Konfirmations-Gottesdienst im ref. Kirchenzentrum Sempach  
mit Pfarrer Hans Weber

Familiengottesdienst in der ref. Kirche Sursee mit Beate Walther 
(Katechetin), Pfarrer Ulrich Walther und Sanne Lorenzen (Musik). 
Anschliessend Suppen z'Mittag

Grün- 
donnerstag

28. März 2024 18.15 Uhr Familiengottesdienst im ref. Kirchenzentrum Sempach. 
Anschliessend Bazar und gemeinsames Nachtessen

Karfreitag 29. März 2024 10.00 Uhr 

11.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl in der ref. Kirche Sursee  
mit Pfarrer Ulrich Walther

Matinée im Raum der Stille, Paraplegikerzentrum  
mit Musik und besinnlichen Texten. Pfarrerin Ursula Walti

Oster- 
Sonntag 

31. März 2024 10.00 Uhr Gottesdienst für die gesamte Gemeinde mit Abendmahl  
im ref. Kirchenzentrum Sempach. Pfarrerin Andrea Klose. 
Mitwirkung: Kirchenchor

 
Weitere Gottesdienste und Anlässe finden Sie  
unter www.reflu.ch/sursee 
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INSERATE 53

HIER KÖNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN:

1/4-SEITE SCHWARZ WEISS  CHF 90.–



BITTE TERMINE  
ONLINE ERFASSEN

Unter www.oberkirch.ch/
aktuelles

Es werden nur online  
erfasste Veranstaltungen in  

der InfoBrogg publiziert.

Samstag 2. März 2024 Geländespiel, Jublaräume Jubla i.O. Oberkirch

Sonntag 3. März 2024 Eidgenössische und Kantonale Abstimmungen vom 3. März 
2024. Das Urnenbüro befindet sich im Gemeindehaus.

Gemeinde

Dienstag 5. März 2024 Zischtigs-Jass im Vereinsraum Feuer Frauenbund Oberkirch

Donnerstag 7. März 2024 RAV Info-Desk, BIZ Luzern WAS - Wirtschaft 
Arbeit Soziales

Freitag 8. März 2024 allBeats, Campus Sursee Grill-Restaurant 
BAULÜÜT

Dienstag 12. März 2024 Samariter Oberkirch, Kaffeestube im Samariterlokal Samariter Oberkirch

Mittwoch 13. März 2024 Café TrotzDem im Café Koller, Sursee Alzheimer Luzern

Donnerstag 14. März 2024 Mittagessen, spielen und jassen im Restaurant Bison Verein 60plus

Samstag 23. März 2024 Obercheler Cup (Unihockey Turnier), Sporthalle Oberkirch TSV Oberkirch

Samstag 23. März 2024 Gartendekoration aus Mörtel, Treffpunkt bei der Kirche Frauenbund Oberkirch

Donnerstag 28. März 2024 Minigolf Indoor, Parkplatz Kirche Verein 60plus

Donnerstag 7. März 2024 Papier- und Kartonsammlung

Freitag 8. März 2024 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Freitag 22. März 2024 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Mittwoch 27. März 2024 Kehrichtentsorgung Berggebiet / Aussentouren

VERANSTALTUNGEN

ENTSORGUNGEN

KALENDER
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ÄRZTLICHE NOTFALL-NUMMER  
FÜR DEN KANTON LUZERN 
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)
Notfall-Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner 
 Bevölkerung im medizinischen Notfall. Rasche und 
 kompetente Hilfe. Zuweisung ins richtige, nächstgelegene 
Notfallzentrum oder direkt an den verantwortlichen, 
diensthabenden Notfallarzt. Erste Anlaufstelle in Notfall-
situationen ist immer der Hausarzt!

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST DER REGION
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 52 63

NOTFALLDIENST  
TIERÄRZTE MÄRZ 2024
Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55  
Sonntag, 3., 10., 17., 24. und 31. März 2024
Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40 
Sonntag, 17. März 2024

Wochenende  
Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 07.00 Uhr 
Feiertage 
Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 07.00 Uhr

ZENTRUM FÜR SOZIALES (ZENSO)
Beratungen in allen Lebenslagen 
Anmeldung / Auskunft 041 925 18 25

DREHSCHEIBE 65 PLUS
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter. 
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch 
www.regionsursee65plus.ch

ROTKREUZ-FAHRDIENSTE 
Telefon 041 418 74 45, fahrdienste@srk-luzern.ch

ROLLSTUHL-TIXI-TAXI  
VERMITTLUNGSSTELLE
Montag bis Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr: 0848 84 94 77 
Samstag und Sonntag, Tixi-Bus Sursee: 079 453 09 06

WICHTIGE KONTAKTE
NOTRUFNUMMERN
Ambulanz / Sanität  144

Rega, Rettungsflugwacht  1414

Polizei  117

Feuerwehr  118

Pannenhilfe / TCS  140
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